
1
Ausgabe 24/2023 | 30. November 2023

1
Ausgabe 01/2022 | 13. Januar 2022

1
Ausgabe 19 | 16. Dezember 2016

Ausgabe 24/2023 • 30. November 2023

Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

27. Wilsdruffer Lichterfest

mit verkaufsoffenen Sonntag 

3. Dezember 2023, 14:00 bis 19:00 Uhr

8. Pyramidenanschub auf dem Marktplatz

mit weihnachtlichen Weisen und Glühweinverkostung 

2. Dezember 2023, 17:00 Uhr

Unser Lichterfest kann kommen
Die Stadtverwaltung Wilsdruff bedankt sich auf
diesem Wege bei allen, die sich auf unsere
„Weihnachtsbaumsuchanzeige“ gemeldet ha-
ben. Die Wahl fiel uns nicht leicht. Frau Nestler
aus Wilsdruff an der Freiberger Straße freute sich,
dass gerade ihr Baum ausgewählt wurde. Am
Dienstag, dem 21. November 2023,7:00 Uhr,
wurde der 14 Meter hohe und 3,5 Tonnen
schwere Weihnachtsbaum fachgerecht, vom
Wilsdruffer Bauhof mit der Unterstützung der
Firma Kranvermietung und Schwertransporte

Michael Mross e. K. aus Dresden geerntet und
zum Abtransport auf den bereitgestellten An-
hänger der Firma Hoch- und Ingenieurbau Wils-
druff GmbH verladen. Der Bauhof Wilsdruff
transportierte den großen Baum unter dem
Schutz der Wilsdruffer Bürgerpolizisten zum
Marktplatz. Doch bevor der Baum seinen Platz in
der Bodenhülse fand, musste noch der Wappen-
baum mit Hilfe der Kameraden der Ortsfeuer-
wehr Wilsdruff und der Drehleiter entfernt wer-
den, um ihn ins Winterquartier zu fahren. Durch

die Elektro-Firma Reiner Müller OHG aus Kessels-
dorf und mit Hilfe der Mitarbeiter des städtischen
Bauhofes, wurden die Lichterketten der Weih-
nachtsbeleuchtung installiert und sie verleihen
unserer Stadt einen weihnachtlichen Glanz. Allen
fleißigen Helfern an dieser Stelle herzlichen
Dank. Wir wünschen allen Bürgern und Gästen
zum Lichterfest, dass am 3. Dezember 2023
stattfindet, viel Freude und Besinnlichkeit in un-
serer weihnachtlich geschmückten Stadt.
Der Bauhof der Stadtverwaltung Wilsdruff
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Wettbewerb „Ab in die Mitte! Die City-Offensive Sachsen - 2023“,
Jahresmotto: „Netzwerke stärken - Transformation gestalten“

Die Stadt Wilsdruff beteiligte sich mit dem Projekt „Wilsdruff liest – Lesen
verbindet“ am Wettbewerb: Mit dem Lesen fängt es an: Bildung, Integra-
tion, Teilhabe. Die zwei ortsansässigen Tischlereien überarbeiteten mit Ju-
gendlichen der Oberschule und des Gymnasiums den Vorentwurf für ei-
nen Bücherschrank und realisierten diesen gemeinsam. Diese einzigarti-
gen Kunstwerke kommen dann in den Schlosspark sowie auf den Neu-
markt (Platz). Das Umfeld wird für den Aufenthalt attraktiv gestaltet. Die
„Patenschaft“ übernehmen die Projektpartner. In Kooperation der Pro-
jektpartner und Interessierter sollen regelmäßig Veranstaltungen „Wils-
druff liest“ stattfinden, auch an weiteren Orten thematisch passend. In-
nerstädtische Orte werden aus einer anderen Perspektive entdeckt. Kin-
der erobern so die Mitte, von ihnen bisher ungenutzte öffentliche Orte.
Wilsdruffer und Gäste geben Oasen in der Stadtmitte Aufmerksamkeit
und sich Zeit zum Innehalten. Orte, die zentral, aber etwas abseits der all-
täglichen Wege sind, sollen Zuspruch erfahren, Rastplatz für „Seele und
Leib“ sein. Das Projekt soll in den „Bundesweiten Vorlesetag“ eingebettet
werden, zudem in den internationalen Kinderbuchtag und den bundes-
weiten Tag der Bibliotheken. Die Bibliothek bzw. die Bücherstube/der
Buchhandel stehen hierbei ausdrücklich nicht in Konkurrenz. Im Idealfall
trägt der Bücherschrank bei, Lust am Lesen zu wecken und damit neue Bi-
bliotheksnutzer oder Buchkäufer zu generieren. „Möbelstadt Wilsdruff“ -
wir besinnen uns: Die beiden verbliebenen Wilsdruffer Tischlereien waren
sofort bereit, beim Projekt ideenreich, schöpferisch und tatkräftig mitzu-
wirken. Bücherschränke gibt es andernorts vielfältig: Ungewöhnlich, be-
sonders auffallend und witzig sind die Vorentwürfe der Bücherschränke

aus der „Möbelstadt Wilsdruff“. Als Aufstellungsorte boten sich Schloss-
park und – angeregt von Anwohnern und dem Artur-Kühne-Verein - der
Neumarkt an. Trotz der schönen Lage und guten Größe mitten in der
Kernstadt hat der Neumarkt trotz Sanierung keine Aufenthaltsqualität
entwickelt und wird überwiegend als Parkplatz genutzt. Der Schlosspark,
eingebettet zwischen Stadtmauer, Schloss und Kirchen, zentral und ruhig
gelegen ist ebenfalls noch kein besonderer Anziehungspunkt geworden.
Auf „ihre“ Orte nehmen die Vorentwürfe kreativ Bezug: der für den Neu-
markt hat die Form eines Buches mit mehreren Klappen und der für den
Schlosspark ist ein Bücherbaumhaus, welches sich wortwörtlich in den
Bäumen befindet und als originelles Extra noch einen Selfie-Point (Foto-
rahmen/Handyabstellmöglichkeit) hat. Die ungewöhnlichen Bücher-

schränke sind Kunstwerk und Blickfang zugleich,
sie machen die Aufstellungsorte zu originellen,
geistreichen (Literatur!) Anziehungspunkten, Auf-
enthalts- und Kommunikationsorten. Sie eignen
sich als grünes Klassenzimmer. Die Gesamtkosten
für das Projekt werden mit 36.700 Euro einge-
schätzt. Am 14. November 2023 in Meißen fand in
Meißen im Rahmen der Abschlussveranstaltung
„Ab in die Mitte 2023“ die Preisverleihung statt.
Bürgermeister Ralf Rother konnte für „Wilsdruff
liest – lesen verbindet“ zusammen mit der Zen-
trumsmanagerin Frau Franziska Haase einen Aner-
kennungspreis in Höhe von 10.000 Euro entgegen-
nehmen.
Nun sollen Möglichkeiten gefunden werden, das
Projekt darüber hinaus zu finanzieren oder in etwas
anderer Form umzusetzen.
Als Auftakt zur Umsetzung beteiligte sich die Stadt
Wilsdruff bzw. die Projektgruppe kurzfristig am
Bundesweiten Vorlesetag.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind für Sie da. 
Bitte nutzen Sie auch folgende Möglichkeiten zur Terminvereinbarung:

n Bürgerbüro bitte Termine unter https://termine.wilsdruff.de 
Telefon 035204 463-120 oder per E-Mail unter 
buergerbuero@wilsdruff.de vereinbaren.

Die Kontaktdaten der Fachämter finden Sie unter https://www.wilsdruff.de/media/2648.

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

                       (16:00 bis 18:00 Uhr 

                       nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Wilsdruff blüht auf - Pflanzaktion für den Frühling 

Am 8. November 2023, 8:00 Uhr, war Start-
schuss zur großen Pflanzaktion von 2.500 Blu-
menzwiebeln an der Freiberger Straße in Wils-
druff. Tatkräftige Unterstützung gab es von Bür-
germeister Ralf Rother, Mitarbeitern der Stadt
Wilsdruff, engagierten Anwohnerinnen und
den Kindertagestätten Sonnenschein Haus 1
und Sonnenschein Haus 2 aus Wilsdruff. Für die
Sicherheit der Kinder und fleißigen Helfern wur-
de der Pflanzbereich ausreichend abgesperrt.
Im Anschluss erhielten die Kitagruppen noch 
eine Urkunde für ihre Mitarbeit, sowie eine klei-
ne Süßigkeit als Belohnung. Ein großer Dank an
alle Mitwirkenden und besonders an das Grün-
werk Welde und durchgeblueht.de / Simonsen
Freianlagen für das Sponsoring der Blumen-
zwiebeln.
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Werden Sie Verwaltungsfachangestellter
(m/w/d) - Fachrichtung Kommunalverwaltung
in der Stadt Wilsdruff ab 1. September 2024.

n Ausbildungsinhalt:
In der Ausbildung lernen Sie die Aufbau- und
Ablauforganisation der Stadt Wilsdruff kennen.
Ihnen werden in allen Aufgabenbereichen die
gültigen Rechtsvorschriften vermittelt. Sie un-
terstützen Bürgerinnen und Bürger bei ihren
Fragen und bearbeiten Anträge und führen Ak-
ten. Sie lernen die komplette Vielfalt der Ver-
waltung kennen.

n Ausbildungsdauer:
Die duale Ausbildung dauert insgesamt 3 Jahre.
Die theoretischen Inhalte werden im Berufs-
schulzentrum „Otto-Lilienthal“ in Freital sowie
beim Sächsischen Kommunalen Studieninstitut
Dresden in Form einer dienstbegleitenden Un-
terweisung vertieft.

n Voraussetzungen:
• einen guten Realschulabschluss oder 

(Fach-)Abitur
• gute schulische Leistungen, insbesondere in

Deutsch und Mathematik
• Interesse für rechtliche und wirtschaftliche

Zusammenhänge
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• gute Umgangsformen
• hohe Motivation und Leistungsbereitschaft

n Möchten Sie unser neuer 
Auszubildender (w/m/d) werden?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeug-
niskopien und Beurteilungen, die Sie bitte bis
spätestens zum 31. Januar 2024, 12:00 Uhr,
an die

Stadtverwaltung Wilsdruff 
Nossener Str. 20
01723 Wilsdruff

oder per E-Mail an post@svwilsdruff.de (aus-
schließlich im PDF-Format als zusammenhän-
gendes Dokument) richten.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen
sowie diesen Gleichgestellten im Sinne des SGB
IX werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über
die Schwerbehinderung/Gleichstellung ist der
Bewerbung beizufügen. Die Regelungen des
Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes wer-
den beachtet.
Später eingehende Bewerbungen oder unvoll-
ständige Bewerbungsunterlagen werden nicht
berücksichtigt.

Wir senden keine Bewerbungsunterlagen zu-
rück. Gerne können Sie einen ausreichend fran-
kierten Rückumschlag beilegen. Andernfalls
vernichten wir die Unterlagen datenschutz-
konform nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens. Aufwendungen, die im Zusammenhang
mit der Bewerbung entstehen, werden nicht er-
stattet.
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Sitzung des Stadtrates 

Die nächste geplante Sitzung des Stadtra-

tes findet am 21. Dezember 2023, 19:00

Uhr, im AMARA Mohorn, Freiberger Stra-

ße 37, 01723 Mohorn, statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-

schusses findet am 14. Dezember 2023,

19:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1, 01723

Wilsdruff (nicht barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters 

Marco Broscheit und der stellvertretenden

Friedensrichterin Sabine Neumann findet

am 12. Dezember 2023, 17:00 bis 18:00

Uhr, im Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff statt.

Diese können Sie an jedem weiteren zwei-

ten Dienstag im Monat besuchen. Unter

der Telefonnummer 0162 2673564, kön-

nen gern individuelle Absprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,

Nossener Straße 21 a, Telefon 035204

463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 19:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-

line: www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier

Freital unter der Telefonnummer 0351

647260.

Öffentliche Bekanntmachungen

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass
wir im Zuge der Einführung der EU-Daten-
schutzgrund-verordnung Ihre Daten im
Rahmen des Bewerbungsverfahrens elek-
tronisch verarbeiten. Bitte senden Sie uns
hierzu Ihre Einwilligungserklärung zu, da-
mit wir Sie im Verfahren berücksichtigen
können. Einen Vordruck hierfür finden Sie
auf unserer Internetseite unter: 
https://www.wilsdruff.de/media/1843

Wir suchen einen Auszubildenden (m/w/d)!

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother. Verant-

wortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Einrich-

tungen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Verlag. Verantwortlich im Sinne des Presse-

rechts sind die Text- bzw. Bildautoren. • Verantwortlich für Redaktion, Satz, Druck, Anzeigen,

Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Tele-

fon: 037208 876-0 • Fax: 037208 876299 • E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verlagsleitung: Hannes Rie-

del. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Reinhard Riedel. Es gelten die AGB der Riedel GmbH & Co.

KG. • Ansprechpartner für das Amtsblatt in der Stadtverwaltung ist Katja Pfützner, Telefon:

035204 463-102 • E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fotos: Stadtverwaltung, FFW, Sina Klingner •

Auflage: Das Amtsblatt wird mit einer Auflage von 7.000 Stück an den Auslagestellen kostenfrei be-

reitgestellt. • Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am 14.12.2023 und Redaktions-

schluss ist am 04.12.2023 (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, die später in der

Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für dieses Amtsblatt be rücksichtigt werden können.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl und
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Wilsdruff 
am Sonntag, 3. März 2024 sowie
für einen eventuellen zweiten Wahlgang am 17. März 2024

Gemäß § 1 des Sächsischen Kommunalwahlgesetzes (KomWG) und § 1

der Sächsischen Kommunalwahlordnung (KomWO) ergeht folgende Be-

kanntmachung mit ergänzenden Hinweisen:

I. Wahltag und Tag eines etwaigen zweiten Wahlganges

Die Wahl zum/zur hauptamtlichen Bürgermeister/in der Stadt Wils-

druff findet am Sonntag, 3. März 2024 in der Zeit von 8:00 bis 18:00

Uhr statt. Ein etwaig notwendig werdender zweiter Wahlgang findet

am Sonntag, 17. März 2024 in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr statt.

II. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl

• frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung (1. Dezember

2023) und bis

• spätestens am 28. Dezember 2023, 18:00 Uhr

bei dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der Stadt Wils-

druff in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener Straße 20, 01723

Wilsdruff schriftlich einzureichen. Die elektronische Form ist ausge-

schlossen.

2. Wahlvorschläge können von Parteien, Wählervereinigungen und von

Einzelbewerber/innen eingereicht werden. Jede Partei, jede Wähler-

vereinigung und jede/r Einzelbewerber/in kann nur einen Wahlvor-

schlag einreichen.

3. Wahlvorschläge für die erste Wahl gelten auch für den etwaigen zwei-

ten Wahlgang, sofern sie nicht bis zum 8. März 2024, 18.00 Uhr unter

vorgenannter Adresse zurückgenommen oder nach Maßgabe des 

§ 44a Absatz 2 Nummer 2 KomWG geändert werden. Die Einrei-

chung neuer Wahlvorschläge zum zweiten Wahlgang ohne vorange-

gangenen Wahlvorschlag zum ersten Wahlgang ist nicht zulässig. 

III. Inhalt und Form der Wahlvorschläge

1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschrif-

ten des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen

(Kommunalwahlgesetz – KomWG) und der Verordnung des Sächsi-

schen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Kommu-

nalwahlgesetzes (Sächsische Kommunalwahlordnung – SächsKom-

WO) aufzustellen und einzureichen. Sie müssen den Bestimmungen

über Inhalt und Form der Wahlvorschläge in den §§ 6, 6a bis 6e, 41

KomWG sowie § 16 SächsKomWO entsprechen. Dem Wahlvorschlag

sind die im § 16 Absatz 3 SächsKomWO genannten Unterlagen beizu-

fügen:

• Erklärung der Bewerberin/des Bewerbers, dass sie/er der Aufnah-

me in den Wahlvorschlag unwiderruflich zustimmt und sie oder er

nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag als Be-

werberin oder Bewerber benannt ist,

• Erklärung der Bewerberin oder des Bewerbers über das Vorliegen

der allgemeinen persönlichen Voraussetzungen für die Berufung

in das Beamtenverhältnis,

• beim Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung: Ausfer-

tigung der Niederschrift über die Mitglieder-/Vertreterversamm-

lung zur Aufstellung der Bewerberin/des Bewerbers einschließlich

der zugehörigen Versicherung an Eides statt,

• im Falle der Anwendung von § 6c Absatz 1 Satz 4 KomWG eine

von dem für den Landkreis oder die Gemeinde zuständigen Vor-

stand oder sonst Vertretungsberechtigten der Partei oder mit-

gliedschaftlich organisierten Wählervereinigung unterzeichnete

schriftliche Bestätigung, dass die Voraussetzungen für dieses Ver-

fahren vorlagen, 

• beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaftlich organisierten Wäh-

lervereinigung oder einer Partei, deren Satzung nicht gemäß § 6

Absatz 3 Satz 1 Nummer 1 Satz 2 des Parteiengesetzes bei der

Bundeswahlleiterin hinterlegt ist, die gültige Satzung zum Nach-

weis der mitgliedschaftlichen Organisation,

• beim Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten

Wählervereinigung für jede Unterzeichnerin bzw. jeden Unter-

zeichner des Wahlvorschlages eine Bescheinigung der zuständi-

gen Gemeinde über ihr/sein Wahlrecht,

• bei ausländischen Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern eine Versi-

cherung an Eides statt nach § 6a Absatz 3 KomWG. 

2. Wählbar zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister sind Deutsche im

Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige eines

anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union, die das 18. Lebens-

jahr vollendet haben und die allgemeinen persönlichen Voraussetzun-

gen für die Berufung in das Beamtenverhältnis erfüllen. Nicht wählbar

für das Amt einer hauptamtlichen Bürgermeisterin/eines hauptamtli-

chen Bürgermeisters ist, wer das 65. Lebensjahr vollendet hat. Eben-

falls nicht wählbar ist, wer eine der in § 49 Absatz 2 SächsGemO fest-

gelegten Nichtwählbarkeitskriterien erfüllt. 

3. Als Bewerber/in einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten

Wählervereinigung kann in einem Wahlvorschlag nur benannt wer-

den, wer in

• einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahl-

berechtigten Mitglieder im Wahlgebiet (Mitgliederversammlung)

oder 

• einer Versammlung der aus ihrer Mitte gewählten Vertreter/innen

(Vertreterversammlung)

hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. Jede/r stimmberechtigte

Teilnehmer/in der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewer-

berinnen und Bewerbern ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr Pro-

gramm der Versammlung vorzustellen. 

Das Nähere über die Wahl von Vertreterinnen/Vertretern für Vertreter-

versammlungen, über die Einberufung und Beschlussfähigkeit der

Versammlungen sowie über das Verfahren für die Wahl der Bewer-

ber/in regeln die Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wähler-

vereinigungen durch ihre Satzungen.

Als Bewerber/in in Wahlvorschlägen nicht mitgliedschaftlich organi-

sierter Wählervereinigungen kann nur benannt werden, wer in einer

Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtig-

ten Angehörigen der Wählervereinigung von der Mehrheit der anwe-

senden Angehörigen hierzu gewählt worden ist. 

Mit dem Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung ist eine
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Niederschrift über die Wahl der Bewerber/in mit Angaben zu Ort, Art

und Zeit der Versammlung, Zahl der erschienenen Stimmberechtigten

und dem Ergebnis der Wahlen einzureichen. Außerdem haben die/der

Leiter/in und zwei stimmberechtigte Teilnehmer/innen an Eides statt

zu versichern, dass die Bewerber/in in geheimer Wahl bestimmt wur-

de und die Kandidatinnen/Kandidaten Gelegenheit hatten, sich und

ihr Programm der Versammlung vorzustellen.

4. Die Wahlvorschläge von Parteien und mitgliedschaftlich organisierten

Wählervereinigungen sind von dem für das Wahlgebiet zuständigen

Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten eigenhändig zu unter-

zeichnen. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus

mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei Mitglie-

dern, darunter die der oder des Vorsitzenden oder deren bzw. dessen

Stellvertreterin oder Stellvertreters.

Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wäh-

lervereinigungen sind von drei wahlberechtigten Angehörigen der

Vereinigung, die an der Versammlung zur Aufstellung der Bewerberin

oder des Bewerbers teilgenommen haben, eigenhändig zu unter-

zeichnen. 

5. Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereini-

gungen erfordern jeweils drei Unterschriften nach § 6a Absatz 4

KomWG für jeden der beteiligten Wahlvorschlagsträger. Die Wahlvor-

schlagsträger haben unabhängig voneinander jeder ein Aufstellungs-

verfahren nach § 6c KomWG durchzuführen.

6. Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, Wahl-

rechtsbescheinigungen, Niederschriften über die Mitglieder-/Vertre-

terversammlungen zur Aufstellung der Bewerberin oder des Bewer-

bers einschließlich zugehöriger eidesstattlicher Versicherungen sind –

während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung

Wilsdruff, Nossener Straße 2, 01723 Wilsdruff im Bürgerbüro erhält-

lich.

IV. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften

1. Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 80, zum Zeitpunkt der Un-

terzeichnung des Wahlvorschlags Wahlberechtigten, die keine Bewer-

ber des Wahlvorschlags sind, unterstützt werden (Unterstützungsun-

terschriften).

2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahl-

vorschlages im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener

Straße 20, 01723 Wilsdruff zu den allgemein üblichen Öffnungszei-

ten bis zum 28. Dezember 2023 geleistet werden. Am Tag des Ablaufs

der Frist für die Einreichung von Wahlvorschlägen ist die Unterzeich-

nung bis 18:00 Uhr möglich.

Die Unterstützungsunterschrift muss von der oder dem Wahlberech-

tigten auf einem Unterschriftsformblatt eigenhändig unter Angabe

des Tages der Unterzeichnung sowie des Familiennamens, Vorna-

mens, des Geburtsdatums und der Anschrift der Hauptwohnung der

Unterzeichnerin oder des Unterzeichners geleistet werden. Die elek-

tronische Form ist ausgeschlossen.

Ein/e Wahlberechtigte/r kann für dieselbe Wahl nur für einen Wahlvor-

schlag eine Unterstützungsunterschrift leisten. Hat sie/er ihre/seine

Unterstützung für mehrere Wahlvorschläge geleistet, sind alle ihre/sei-

ne Unterschriften ungültig. Die/der Wahlberechtigte kann eine geleis-

tete Unterstützungsunterschrift nicht zurücknehmen.

Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer körperlichen

Beeinträchtigung gehindert sind, die Gemeindeverwaltung aufzusu-

chen, können die Unterstützung durch Erklärung vor einer oder einem

Beauftragten der Gemeindeverwaltung ersetzen. Dies haben sie bei

der oder dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spätes-

tens am 21. Dezember 2023 schriftlich zu beantragen; dabei sind die

Hinderungsgründe glaubhaft zu machen.

3. Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten

Wählervereinigung, die

a) im Sächsischen Landtag aufgrund eigenen Wahlvorschlags vertre-

ten ist oder

b) seit der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde aufgrund ei-

genen Wahlvorschlags vertreten ist oder im Gemeinderat an einer

Gemeindeeingliederung oder Gemeindevereinigung beteiligten

früheren Gemeinde im Wahlgebiet zum Zeitpunkt des Erlöschens

der Mandate aufgrund eigenen Wahlvorschlags vertreten war,

bedarf gemäß § 6b Absatz 3 KomWG keiner Unterstützungsunter-

schriften.

Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mitglied-

schaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn er zusätzlich von

der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem Ge-

meinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören oder zum Zeit-

punkt der Gemeindeeingliederung oder Gemeindevereinigung ange-

hört haben, unterschrieben ist.

Darüber hinaus bedarf gemäß § 41 Absatz 2 KomWG auch ein Wahl-

vorschlag keiner Unterstützungsunterschriften, der als Bewerber/in

die/den amtierenden Amtsinhaber/in enthält.

Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereini-

gungen bedürfen dann der Unterstützungsunterschriften, wenn dies

für mindestens einen Wahlvorschlagsträger erforderlich ist.

V. Informationen zum Datenschutz

Indem die Wahlbewerber/innen im Rahmen der Aufstellungsversamm-

lung der/dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des Wahlvor-

schlags (Anlage 16 zur Sächsischen Kommunalwahlordnung) notwendi-

gen personenbezogenen Daten mitteilen, die Zustimmungserklärung

(Anlage 17 zur Sächsischen Kommunalwahlordnung), die Erklärung zum

Vorliegen der allgemeinen persönlichen Voraussetzungen für die Beru-

fung in das Beamtenverhältnis (Anlage 18 zur Sächsischen Kommunal-

wahlordnung) und – soweit sie Bürger/innen anderer Mitgliedstaaten der

Europäischen Union sind – eine Versicherung an Eides statt gemäß § 6a

Absatz 3 des Kommunalwahlgesetzes abgeben, entstehen für die den

Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung aktive daten-

schutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 der Datenschutz-

Grundverordnung. Es wird empfohlen, der/dem Wahlbewerber/in im Rah-

men der Aufstellungsversammlung ein standardisiertes Merkblatt ent-

sprechend dem Musterformular 1 unter

https://www.datenschutz.sachsen.de/

informationspflichten-4155.html?_cp=%7B%7D

auszuhändigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustimmungser-

klärung trotz einer eventuellen datenschutzrechtlichen Geltendmachung

der Berichtigung oder Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt 

(§§ 6a Absatz 2 Satz 2, 38, 56 Kommunalwahlgesetz).

Wilsdruff, 30. November 2023

Ralf Rother

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

C

M

Y

K



7
Ausgabe 24/2023 | 30. November 2023

Technischer Ausschuss 
am 16. November 2023

Bauanträge aus Wilsdruff

keine

Bauanträge aus den Ortschaften

Es lagen folgende Bauanträge aus den Ortsteilen vor:

• Antrag auf 1. Nachtrag zur Baugenehmigung vom 2. November

2022, 

HAZ: 01854-22-213: Neubau einer Dreifachgarage

hier: Lageverschiebung auf dem Grundstück und Änderung der Ge-

bäudekubatur

Kleinopitz, Saalhausener Straße 21

• Antrag auf 1. Verlängerung der Baugenehmigung vom 19.  Oktober

2020, 

HAZ 01662-20-213: Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 

11 Wohneinheiten und Tiefgarage

Kesselsdorf, Straße des Friedens 12 a

• Antrag auf 2. Verlängerung der Baugenehmigung vom 18. Dezember

2018, 

HAZ 00831-18: Erweiterung des Produktionsstandortes um eine Halle

Kesselsdorf, Inselallee 3

• Antrag auf Baugenehmigung: Sanierung und Erweiterung eines Ein-

familienhauses

Oberhermsdorf, Pegensweg 1

• Antrag auf Baugenehmigung: Neubau einer Doppelgarage

Braunsdorf, Lindenstraße 1

• Antrag auf Vorbescheid: Neubau eines Einfamilienhauses mit angren-

zender Garage

Grumbach, Limbacher Straße

• Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung einer Gabionenwand

Herzogswalde, Landberg 3 a

Allen Bauvorhaben wurde zugestimmt. Die Zustimmungen der Ort-

schaftsräte lagen, soweit erforderlich, vor. In Einzelfällen wurde das ge-

meindliche Einvernehmen mit Hinweisen erteilt.

Vergabe von Bauleistungen/Lieferleistungen

keine

Öffentliche Bekanntmachungen Baumaßnahmen

Arbeiten Waldbad Grund

Seit 11. September 2023 werden die Arbeiten zum Umbau der Regenent-
wässerung im Badgelände fortgesetzt. Diese wurden zum Beginn der
Badsaison unterbrochen und sollen nun im Herbst fertiggestellt werden.

Verkehrseinschränkungen

Braunsdorf - Ab dem 30. November 2023, 7:00 Uhr bis zum 1. De-
zember 2023, 14:00 Uhr, ist die Maxim-Gorki-Straße in Höhe HNr. 23
vollgesperrt. Grund hierfür ist die Anlieferung eines Fertigteilhauses.

Wilsdruff – Bis voraussichtlich zum 2. Februar 2024 ist der Gehweg ent-
lang der Freiberger Straße/ Marktgasse infolge von Arbeiten zur Fassaden-
sanierung (Gerüststellung) teilweise eingeschränkt. Ein Notgehweg wird
über die Fahrbahn eingerichtet. Zusätzlich muss die Haltestelle Markt
Steig 3 verschoben werden. 

Limbach – Bis voraussichtlich zum 15. Dezember 2023 ist der „Hofegar-
tenweg“ für Fahrzeugverkehr über 7,5t gesperrt. Grund hierfür sind Ar-
beiten zur Herstellung eines Hausanschlusses. 

Kesselsdorf – Bis voraussichtlich zum 8. Dezember 2023 ist die „nördli-
che Zufahrt“ des Marktes aus Ri. Parkstraße/ Rutowskyallee für den Fahr-
verkehr vollständig gesperrt. Grund hierfür sind Arbeiten zur Instandset-
zung der Pflasterfläche.

Wilsdruff – Am 3. Dezember 2023 ist in der Zeit zwischen 14:00 bis 20:00
Uhr die „S192-Freiberger Straße“ für den Fahrzeugverkehr vollständig ge-
sperrt. Für den Fahrzeugverkehr sind außerdem teilweise die „S192-Meißner
Straße“, „Rosenstraße“ und „Dresdner Straße“ vollgesperrt. Im genannten
Zeitraum können die Bushaltestellen auf dem Markt nicht bedient werden.
Auf der „Löbtauer Straße“ wird eine Ersatzhaltestelle eingerichtet. Grund für
die umfassenden Sperrungen ist die Veranstaltung „Lichterfest“. 

Herzogswalde – Seit dem 5. Juni 2023 bis voraussichtlich zum 15. De-
zember 2023 werden Arbeiten zur Neuverlegung einer Trinkwasserlei-
tung im Bereich zwischen „Landbergweg“ (ab Einmündung „An den
Obstwiesen“/Golfplatz) bis zum „Landberg“ (Gaststätte) abschnittsweise
unter Vollsperrung ausgeführt. Den ersten Abschnitt bildet die Strecke
zwischen Golfplatz bis Kreuzungsbereich „Landberg“ (in Höhe HNr. 5a).

Teilsperrung der Anschlussstelle Wilsdruff BAB 4 Fahrtrichtung
Dresden/ Görlitz
Auffahrt: Im Zeitraum zwischen dem 13. November 2023, 20:00 Uhr bis
zum 2. Dezember 2023, 18:00 Uhr, ist die Auffahrt der sich im Baufeld
befindlichen Anschlussstelle Wilsdruff Fahrtrichtung Dresden/ Görlitz voll-
gesperrt. Die Auffahrt auf die BAB 4 Fahrtrichtung Dresden/ Görlitz er-
folgt für den Zeitraum der Sperrung über die BAB 17 Anschlussstelle Dres-
den-Gorbitz. Die Umleitung wird über Plantafeln weiträumig im Stadtge-
biet Wilsdruff ausgeschildert.

Allgemein – Während der angezeigten Baumaßnahmen sind Einschrän-
kungen oder Behinderungen des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs nicht
auszuschließen. Bitte achten Sie auf die örtlichen Umleitungsempfehlun-
gen und Beschilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die
bauzeitlichen Einschränkungen und besonders umsichtige Fahrweise im
Bereich der Arbeiten gebeten.

Blutspendetermine

Wilsdruff – Dienstag, 12. Dezember 2023, 14:00 Uhr – 19:00 Uhr, in
der Oberschule, Gezinge 12, 01723 Wilsdruff

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft,
zu helfen.

s Team Lebensretter geht in die nächste Runde!
Spender*innen mitbringen und mit etwas Glück magische Momente im
CHRISTMAS GARDEN erleben. Bringen Sie bis 30. November 2023 zu Ih-
rem Blutspendetermin einen oder mehrere Erstspender*innen mit und
nehmen Sie an unserer Verlosung für einen Besuch im CHRISTMAS GAR-
DEN inklusive Übernachtung in Berlin oder Dresden teil.
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Fundbüro

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwal-

tung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463

123, erfragt oder abgeholt werden:

Lesebrille vom 23.05.2023 in Wilsdruff • Kette mit Anhänger vom

23.05.2023 in Wilsdruff • Damenuhr vom 30.05.2023 in Wilsdruff

• 4 Schlüssel mit Schild vom 30.05.2023 in Wilsdruff • 2 Fahrrad-

schlüssel vom 02.06.2023 in Wilsdruff • Handy vom 28.06.2023 in

Mohorn-Grund • 1 Kunststoffschlüssel mit Band vom 05.05.2023

in Kaufbach • Sicherheitsschlüssel vom 20.06.2023 in Wilsdruff •

Geldbörse mit Bargeld vom 23.08.2023 in Wilsdruff • Gliederarm-

band 22.09.2023 • Schlüsselbund mit 4 Schlüssel und Zubehör

vom 25.09.2023 in Mohorn • Fernbrille mit Metallrahmen vom

26.09.2023 in Wilsdruff • 1 Sicherheitsschlüssel vom 10.10.2023

in Wilsdruff • Fahrzeugschlüssel vom 12.10.20213 in Wilsdruff •

Handy (beschädigt) vom 16.10.2023 in Wilsdruff • Nummern-

schild E-Scooter vom 17.10.2023 in Kesselsdorf • Sporttasche vom

06.11.2023 in Wilsdruff • Lesebrille vom 01.11.2023 in Wilsdruff •

2 kleine Schlüssel vom 08.11.2023 • Handy vom 10.11.2023 in

Wilsdruff • 1 Sicherheitsschlüssel vom 14.10.2023 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

Wissenswertes

Wissenswertes

Große Modellbahn-Ausstellung in
Wilsdruff, Historischer Lokschuppen
und Draisinenfahrten

Am ersten Adventswochenende, 2. Dezember 2023 und 3. Dezember
2023, jeweils von 10:00 – 17:00 Uhr, im ehem. Bahnhofsgebäude Wils-
druff, Freiberger Str. 48 und am historischen Lokschuppen.
– Modellbahnanlagen in den Spurweitern H0, H0e, TT, N 
– Gartenbahn
– Bastelecke
– Mitfahren auf einer 5-Zoll-Bahn im Außenbereich
– Modellbahnshop
– Besichtigung historischer Lokschuppen
– Draisinen-Fahrten
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Modelleisenbahnclub Triebischtal-Express Mohorn e. V. 
Sitz Wilsdruff IG Verkehrsgeschichte Wilsdruff e. V.

Anzeige(n)
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Wissenswertes
Advent in der Wilsdruffer
Innenstadt: Schaufenster-
Wettbewerb und Sternen-Rallye

Die Schaufenster der Wilsdruffer Händler sollten Sie sich bei ei-
nem Adventsbummel in den kommenden Wochen ganz beson-
ders gut anschauen. So hat das Zentrumsbüro gemeinsam mit
den Gewerbetreibenden zwei neue Aktionen organisiert. Die Ster-
nen-Rallye für Kinder sowie den Schaufenster-Wettbewerb. Start
ist jeweils das Lichterfest am 3. Dezember 2023.

n Sternen-Rallye - Wie nehmt ihr teil?
Im Schaufenster der insgesamt 17 teilnehmenden Geschäften,
findet Ihr jeweils einen großen Stern mit einer Nummer. Auf eurer
Rallye-Karte notiert Ihr die richtige Nummer zu dem jeweiligen
Geschäft. Diese Karten gibt es in den teilnehmenden Geschäften
oder Ihr könnt sie euch direkt aus diesem Amtsblatt herausneh-
men. Wenn ihr mindestens zehn Sterne gefunden habt, kommt
Ihr am 12. Dezember 2023 zwischen 13:00 Uhr und 18:00 Uhr
ins Zentrumsbüro, Nossener Straße 4 und holt Euch eure kleine
süße Überraschung ab. Bitte beachtet, jedes Kind kann nur mit ei-
ner Rallye-Karte teilnehmen. Ein Dank geht an die Tischlerei Otto
für die Spende der Holz-Sterne und an die Kinder der folgenden
Einrichtungen, die die Sterne bemalt und gestaltet haben: Kita Ev.
Kinder- und Familienhaus St. Katharinen Kesselsdorf, Kita „Halte-
stelle Kinderherzen“ Kesselsdorf, Kita Sonnenschein Haus 1 und 2
in Wilsdruff. 

n Schaufensterwettbewerb – Wie läuft er ab?
Insgesamt 15 Einzelhändler folgten dem Aufruf des Zentrumsbü-
ros zur Teilnahme am Schaufensterwettbewerb. Diese 15 Ge-
schäfte dekorieren ihre Schaufenster dieses Jahr mit besonders
viel Liebe und Kreativität um sich der Jury aus Kundinnen und
Kunden zur Wahl als schönstes Advents-Schaufenster zu stellen.
Per Bewertungskarte können Sie bis zum 17. Dezember 2023 Ihr
Lieblingsschaufenster bestimmen und haben obendrein die Mög-
lichkeit einen der exklusiven Einkaufsgutscheine der Wilsdruffer
Gewerbetreibenden zu gewinnen. So werden unter allen abgege-
benen Bewertungskarten am 18. Dezember 2023 die drei Ein-
kaufsgutscheine zu 100,00 Euro, 50,00 Euro bzw. 25,00 Euro ge-
zogen (einzulösen bei den 15 teilnehmenden Geschäften) und das
Gewinnergeschäft des Wettbewerbs bekannt gegeben. Die Be-
wertungskarten zum Schaufensterwettbewerb finden Sie hier im
Amtsblatt sowie bei allen teilnehmenden Geschäften. Diese wer-
fen Sie mit der Angabe von Name und Telefonnummer bis zum
17. Dezember 2023 in den Briefkasten des Zentrumsbüros, Nosse-
ner Straße 4. Jeder Teilnehmer kann nur im eigenen Namen und
nur einmal teilnehemn. Die Innenstadthändler freuen sich über ei-
ne rege Beteiligung und wünschen allen eine schöne Adventszeit.
Viel Spaß beim Besuch der Wilsdruffer Innenstadt. 

Franziska Haase, Zentrumsbüro 
sowie die Gewerbetreibenden der Willsdruffer Innenstadt

Karnevalsclub Wilsdruff e.V.

Unter dem Motto "44
Jahre unbekannt, die
Wikinger auf der Su-
che nach dem Wils-
druffland!" durften
wir euch am 11. No-
vember 2023 und 18.
November 2023 zu
beiden Auftaktveran-
staltung begrüßen.
Wie jedes Jahr, wurde
unser offizieller Programmpunkt mit den spektakulären Tänzen unserer
drei Funkengarden eröffnet. Nach unserem traditionellen Start in den
Abend folgte das diesjährige Novemberprogramm. Was sollen wir sagen?

Das kam hammer bei
euch an! Der ein oder
andere Patzer, sorgte
für viele lachende Ge-
sichter im Saal. Das
Beste kommt zum
Schluss. Denn was
darf natürlich nicht
fehlen? Unser Prin-
zes*innenpaar. Dieses
Jahr möchten wir euch
das erste Prinzessin-

nenpaar vorstellen: Prinzessin Annett die II. und Prinzessin Sabine die I.
Sind die zwei nicht ein echter Hingucker?! Dank DJ Power-Shop und DJ
Noii wurde die ganze Nacht viel gelacht, gesungen und kaum einen hat es
auf seinem Platz gehalten.

Falls ihr am 27. Januar 2024 noch nichts vorhabt: Mit den Eintrittskarten
beider Novemberveranstaltungen, bekommt ihr freien Eintritt bei unserer
ersten Veranstaltung im Januar. Für alle anderen gibt es die Karten wie im-
mer in der Parfümerie Lehmann und an unserer Abendkasse. 

Wir freuen uns auf euch!
Euer KCW
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Wissenswertes

Vorlesung im Katharinenhof Wilsdruff

Brigitte Steinborn gelernte Lehrerin, las den Bewohnern lustige Geschich-
ten wie „Freitag wird gebadet“, „Weisheiten über den Humor“ und Rent-
nerwitze vor. Diese Geschichten kamen bei unseren Rentnern gut an, es
wurde viel gelacht. Frau Steinborn arbeitet ehrenamtlich, liest in Kinder-

gärten oder Seniorenheimen im Umkreis des Ostsächsischen Erzgebirges
vor. Wir bedanken uns für den schönen Vormittag und wünschen Ihnen alles
Gute.
Beatrix Rother, Pflegedienstleitung

„Weihnachten im Schuhkarton“

So können Spender jetzt noch mitmachen: Die „Weihnachten im
Schuhkarton“-Abgabewoche ist zu Ende: Bis zum 13. November 2023 ka-
men im Sammelpunkt Wilsdruff 656 Päckchen für die Geschenkaktion der
christlichen Hilfsorganisation Samaritan’s Purse an. Doch es ist noch nicht zu
spät, bedürftigen Kindern mit einem Geschenkpaket Nächstenliebe und
Gottes Liebe greifbar zu machen. Wer sich noch beteiligen möchte, hat ver-
schiedene Möglichkeiten: „Für alle, die keine Zeit zum Selberpacken hatten
oder zu spät auf die Aktion aufmerksam geworden sind, bietet sich der On-
line-Schuhkarton an“, erläutert Ursula Simon, Leiterin von „Weihnachten
im Schuhkarton“ im deutschsprachigen Raum. Für eine Spende von nur 42
Euro könne man über die Webseite online-packen.org noch ein Geschenk
auf den Weg bringen. „Jeder Beitrag gibt einem Kind die Möglichkeit, un-
vergessliche Freude zu erleben und Jesus kennenzulernen, der uns auch in
schwierigsten Zeiten beistehen will“, erklärt Simon. Wer selber nicht mitpa-

cken, könne sich trotz-
dem auch mit einer
Spende beteiligen. „Je-
der Betrag hilft uns, die-
se Aktion für hundert-
tausende Kinder umzu-
setzen.“ Für die Schu-
lung der Ehrenamtli-
chen, Öffentlichkeitsar-
beit & Berichtswesen,
Transporte und Quali-

tätssicherung sowie die Verteilungen der Geschenke und
Materialien für den Glaubenskurs „Die größte Reise“ investierte Samaritan’s
Purse im vergangenen Jahr 11,49 Euro pro beschenktem Kind. Auch größe-
re Spenden seien willkommen. „Mit 2.000 Euro kann ein Unternehmen bei-
spielsweise die anteiligen Logistikkosten für 1.000 Kinder übernehmen“,
rechnet Simon vor. Geldspenden können online über die Webseite oder per
Überweisung getätigt werden. Näheres dazu finden Sie auf der Webseite
die-samariter.org Projekt „Weihnachten im Schuhkarton“. Samaritan's Pur-
se - die barmherzigen Samariter trägt das DZI-Spendensiegel und ist Mit-
glied der Initiative Transparente Zivilgesellschaft.

Selbstgefüllte Päckchen per Post nachschicken: Auch das selbstgefüllte
Päckchen kann noch auf die Reise gehen: Dazu soll es per Post an die Zen-
trale nach Berlin (Samaritan’s Purse, Trachenbergring 93, 12249) geschickt
werden. Wer über die Aktion auf dem Laufenden bleiben will, findet auf der
Webseite einen Vordruck, der dem Päckchen beigelegt werden kann.

Erdmute Martin

Über „Weihnachten im Schuhkarton“ – „Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil
der internationalen Aktion „Operation Christmas Child“ der christlichen Hilfsorgani-
sation Samaritan’s Purse. Ziel der Aktion ist es, bedürftigen Kindern weltweit zu zei-
gen, dass Gott sie liebt und durch die Schuhkartons zusammen mit Kirchengemein-
den vor Ort die gute Nachricht von Jesus Christus weiterzugeben. Seit 1993 wurden
im Rahmen der Aktion über 209 Millionen Geschenkkartons auf die Reise zu Kin-
dern in mehr als 170 Ländern und Regionen gebracht.WOW! Bildquelle „Samaritan's Purse e. V.“
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Wilandes-Chor Wilsdruff feiert 20-jähriges Bestehen 
mit beeindruckender Erfolgsgeschichte

Als der Komponist und Musikproduzent Helmar Federowski die Idee hat-
te, Freunde und Bekannte zum gemeinsamen Singen einzuladen, ahnte er
nicht, was nur wenige Zeit später daraus werden sollte. Schnell hatte sich
ein Chor aus 16 Frauen und Männern zusammengefunden, die sich be-
reits 2004 als gemeinnütziger Verein eintragen ließen. Namensgeber des
Chores ist Ritter Wiland, der Stadtgründer von Wilsdruff. Heute sind es ca.
40 aktive Mitglieder aus Wilsdruff und Umgebung, die am Dienstagabend
im Vereinshaus Kleinbahnhof Wilsdruff gemeinsam proben. Das Reper-
toire des Wilandes-Chors ist äußerst vielfältig und reicht von Swing über
Gospel bis hin zu Rock'n'Roll, DDR-Rockmusik, Pop, Evergreens, Volkslie-
dern und klassischen Liedern. Die meisten Stücke werden von Helmar Fe-
derowski selbst arrangiert. Unvergessliche Auftritte der letzten Jahre wa-
ren Veranstaltungen mit dem Radiosender R.SA, Konzerte beim „Tag der
Sachsen“, zum Dixielandfestival, das Artrock-Festival in Reichenbach und
zum Dresdner Elbhangfest. Mit „Chatanooga Cho Cho“ war der Chor
Gast in der Fernsehsendung „Außenseiter, Spitzenreiter“. Zudem hatte er
die Ehre, gemeinsame Konzerte mit bekannten Künstlern wie Kathy Kelly
und Dieter Birr (Maschine) von den Puhdys sowie Stern Combo Meißen zu
geben. Auch Auftritte mit dem Ostsächsischen Chorverband im Schloss
Wackerbarth und in der Dresdner Kreuzkirche stehen auf der Liste der Er-

folge. Besonders erwähnenswert ist das abwechslungsreiche Vereinsle-
ben. Dazu gehören Wanderungen, Konzertbesuche wie auch gemeinsa-
men Fahrten ins jährliche Chorwochenende. In entspannter Atmosphäre
werden dort neue Lieder effektiv erarbeitet. In diesem Jahr ist eine Fahrt
nach Prag geplant, welche mit einem internationalen Chortreffen verbun-
den ist.
Am 23. April 2023 fand das Jubiläumskonzert zum 20. Geburtstag im Rit-
tergut Limbach statt. Zu diesem besonderen Anlass waren Familie, Fans,
Sponsoren, musikalische Gäste, Vertreter des Ostsächsischen Chorverban-
des und Bürgermeister Ralf Rother geladen. Der Verein bedankt sich an
dieser Stelle herzlich für die Unterstützung, großzügigen Spenden und die
warmherzigen Glückwünsche. Auch in diesem Jahr hat der Wilandes-
Chor noch weitere Auftritte geplant. Am 10. Dezember 2023 singt der
Chor auf dem Weihnachtsmarkt in Loschwitz. Am 16. Dezember 2023
kann man ihn im Gewandhaus Leipzig, am 21. Dezember 2023 auf dem
Freiberger Christmarkt und am 23. Dezember 2023 auf dem Dresdner
Striezelmarkt erleben. Der Chor freut sich auf weitere Jahre voller musika-
lischer Highlights und bedankt sich bei allen, die den Verein unterstützen.

Wilandes-Chor Wilsdruff e. V
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85 kleine Pappeln an Naumanns Feldweg in Grumbach

Am 11. November 2023, einem kühlen Samstagmorgen,
hat der Wilde Sau e. V. seine Ankündigung vom letzten
Jahr in die Tat umgesetzt und die Bepflanzung am Rande
von Naumanns Feldweg fortgesetzt. Für jene Bäumchen
vom letzten Jahr, welche es leider nicht geschafft haben,

wurde nachgepflanzt. Insgesamt wurden 30 kleine Espen behutsam in
den Boden gebracht, so dass die Baumreihe nun mittlerweile 85 dieser
Gehölze zählt. Weitere werden folgen. Zertifizierte Baumschulware war
dieses Jahr sehr knapp, weshalb wir auf kleinere Zitterpappeln zurückgrei-
fen mussten, was jedoch unerheblich ist, da es sich um eine besonders
schnell wachsende Baumart handelt.
Großer Dank geht auch dieses Jahr an die Firma Baumaschinenservice &
Freie Kfz-Werkstatt Jan Wagner für die kostenlose Bereitstellung des Bag-
gers sowie an die beiden Maschinisten Marc und Nico Ebert, welche die-
sen routiniert bedienten und die Pflanzlöcher in Windeseile aushoben, so
dass wir rechtzeitig vor Einsetzen des Regens trocken in den Feierabend
gehen konnten. Auch seitens des Wilsdruffer Bauhofs wurde uns wieder
ganz unbürokratisch das für die Baumpflanzung notwendige Zubehör zur

Verfügung gestellt. Vielen Dank dafür!
Und nicht zu vergessen die zahlreichen Spender. Ohne Euch könnten wir
solche und ähnliche Projekte nicht umsetzen!
Unsere Anna aus dem Verein hielt die Pflanzaktion in den folgenden poe-
tischen Versen für die Nachwelt fest:

Letzten Samstag, Pappeln neu erwacht,
In Erde eingebettet, Hoffnung lacht.
Ihre Pflanzung, wie ein zartes Gedicht,
Verwebt mit Erde, ein grünes Licht.
Nun ruhen die Bäume in sanftem Schein,
Samstagsstille, ein Hauch von Glanz allein.
Die Zeit verweilt im Baumgeäst,
Samstagserinnerung im Herzen fest.

von Anna

Naturschutz- und Landschaftspflegeverein Wilde Sau e. V.

ErlebnisREGION DRESDEN wächst

Am 20. November 2023 sind die Sädte Coswig, Meißen
und Radebeul der ErlebnisREGION DRESDEN beigetreten.
Mit dem einstimmigen Beschluss sind nun neben allen
unmittelbaren Nachbargemeinden auch alle Gemeinden
des Verdichtungsraums Dresden Mitglied im Verwal-

tungsnetzwerk. Die Neumitglieder freuen sich vor allem auf einen kontinu-
ierlichen Informations- und Erfahrungsaustausch über Landkreisgrenzen
hinweg. Neben den gemeinsamen Treffen erfolgt dieser u. a. durch die re-
gelmäßige regionale Aufbereitung von Strukturdaten zur Bevölkerungsent-
wicklung, zum regionalen Wohnungsmarkt und zur Pflegeinfrastruktur. 
Die nun 21 Mitglieder der ErlebnisREGION DRESDEN haben auf der Bürger-
meisterkonferenz am 20. November 2023 in Arnsdorf ihren bisherigen Spre-
cher, den Bürgermeister der Stadt Dohna, Dr. Ralf Müller, für weitere zwei
Jahre in seiner Funktion bestätigt. Als sein Stellvertreter wurde Stephan
Kühn, der Dresdner Bürgermeister für Stadtentwicklung, wiedergewählt.
Die Bürgermeister haben die Bürgermeisterkonferenz genutzt, sich zu den
aktuellen und geplanten Projekten zu verständigen. Eine Zielstellung ist u. a.
eine bessere Vermarktung der Freizeitangebote für Einwohner und Touris-
ten. Neben der Integration der Freizeitangebote der drei Neumitglieder in
die Website der ErlebnisREGION www.erlebnisregion-dresden.de soll das
Familien-Freizeit-Portal 2024 noch nutzerfreundlicher gestaltet werden. 
Das Portal https://www.erlebnisregion-dresden.de/familienfreizeit.html

Veröffentlichungen Dritter

besteht aus zwei Bausteinen, die miteinander verknüpft und gleichzeitig
angezeigt werden können. Der erste enthält die für Familien mit Kindern
geeigneten Veranstaltungen. Der zweite Baustein beinhaltet die perma-
nenten Angebote, wie Museen, Sportanlagen, Parks, Aussichtspunkte
und Campingplätze, die nach Themen gruppiert sind. 
Anlage: Karte der Erlebnisregion Dresden
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Veröffentlichungen Dritter

Die Volkshochschule informiert 

Zum 28. Mal wird mit dem Philharmonischen Chor Dresden, der 1967 auf
Anregung von Kurt Masur gegründet wurde, ein Adventskonzert mit 
A-Capella-Chormusik in der Hoffnungskirche Freital-Hainsberg, stattfin-
den. Zur Aufführung kommen weihnachtliche Chorsätze alter und neuer
Meister. Achtung, wegen Orgelrestaurierung steht in diesem Jahr leider
nur eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen zur Verfügung.
Karten zum Preis von 10,00 Euro bzw. für Kinder (10 – 14 Jahre) 5,00 Euro
können zu den Öffnungszeiten in der VHS, Bahnhofstraße 34 (0351
6413748) bzw. über die Internetseite www.vhs-ssoe.de erworben wer-
den. Ebenfalls erhältlich sind Restkarten dann am 16. Dezember 2023, ab
15:00 Uhr in der Hoffnungskirche. Einlass ist 15:30 Uhr. Das Konzert fin-
det am Samstag, den 16. Dezember 2023, 16:00 - 17:30 Uhr, in Freital,
Hoffnungskirche Hainsberg statt.

Informationen und Anmeldungen:
• Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstraße 34, Tel.: 0351 6413748
• Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2, 

Tel.: 03501 710990
• Internet: www.vhs-ssoe.de 

Gutschein der VHS als
Weihnachtsgeschenk

Für alle Kurse und Veranstaltungen der Volkshochschule Sächs. Schweiz-
Osterzgebirge e. V. kann ein Geschenk-Gutschein erworben werden. Falls
Sie sich auf kein bestimmtes Angebot festlegen möchten, bietet die VHS
auch „Pauschalgutscheine“ an. Bei Interesse informieren Sie sich telefo-
nisch bzw. lassen Sie sich persönlich in einer Geschäftsstelle der VHS bera-
ten. Informationen und Gutscheine erhalten Sie in der Hauptgeschäfts-
stelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 710990 und in der Ge-
schäftsstellen Freital, Bahnhofstr. 34, Tel.: 0351 6413748 und natürlich
über das Internet www.vhs-ssoe.de.

Die Volkshochschule informiert über
freie Online-Kursplätze

• 23H30101UO, Die elektronische Patientenakte (ePA) - was man
wissen sollte – Informationsveranstaltung – Di, 5. Dezember 2023,
19:00 - 20:30 Uhr, 1 x 2 UE, Onlinekurs, 0,00 Euro

• 23H60210O, Englisch - Klasse 11 – Do, 4.  Januar 2024 - 1. Februar
2024, 16:00 - 17:30 Uhr, 5 x 2 UE, Onlinekurs, 60,00 Euro

• 23H20117O, Bilder einer Landschaft - Malen mit Acrylfarben -
online – Mo, 8. Januar 2024 - 29. Januar 2024, 18:30 - 20:00 Uhr, 4
x 2 UE, Onlinekurs, 38,00 Euro

• 23H60116O, Mathematik - Klasse 11 – Mo, 8. Januar 2024 - 5.
Februar 2024, 16:00 - 17:30 Uhr, 5 x 2 UE, Onlinekurs, 60,00 Euro

• 23H60108O, Mathematik - Klasse 9 – Di, 9. Januar 2024 - 6. Febru-
ar 2024, 16:00 - 17:30 Uhr, 5 x 2 UE, Onlinekurs, 60,00 Euro

• 23H60204O, Englisch - Klasse 9 – Di, 9. Januar 2024 - 6. Februar
2024, 15:45 - 17:15 Uhr, 5 x 2 UE, Onlinekurs, 60,00 Euro
Die Zugangsdaten für den virtuellen Kursraum erhalten Sie etwa zwei
Tage vor Kursbeginn. Um Anmeldung wird gebeten. Aktuelle Infor-
mationen finden Sie jederzeit auf unserer Internetseite www.vhs-
ssoe.de. Sie erreichen uns über die E-Mail-Adresse info@vhs-ssoe.de
oder telefonisch unter 03501 710990 bzw. 0351 6413748.

Haustiere als Weihnachtsgeschenke
sorgfältig bedenken

Weihnachten ist das Fest der Liebe und der Liebsten. Und nicht selten
steht gerade bei Kindern ein Haustier ganz oben auf der Wunschliste. Und
klar ist: Nicht nur die Familie kann von einem kleinen Zuwachs profitieren.
Ob Hunde, Katzen, Hasen oder andere Tiere, sie alle verdienen ein Zuhau-
se, in dem sie verantwortungs- und liebevoll behandelt werden. Klar muss
aber auch sein: Mit einem Haustier ist Verantwortung für ein Lebewesen
verbunden. Eine Verantwortung, der man als Besitzer das ganze Tierleben
gerecht werden sollte. Denn Tiere sind kein Spielzeug, sondern Lebewe-
sen, welche viel Zeit, Geld und Aufmerksamkeit benötigen. Die Entschei-
dung für ein Haustier sollte daher nicht überstürzt, sondern sorgfältig ge-
troffen werden. Folgende Punkte sind unter anderem zu beachten:

• Haustiere machen Arbeit: Dazu gehören nicht nur das regelmäßige
Füttern und mehrfach tägliches Gassigehen mit dem Hund zu jeder
Jahreszeit, sondern auch die Pflege des Tieres sowie das Ausmisten
und Reinigen des Geheges oder Käfigs bei Nagetieren wie Hamstern
und Meerschweinchen.

• Die räumlichen Gegebenheiten sollten eine artgerechte Haltung mit
ausreichend Auslauf ermöglichen. Bei einem Mietverhältnis ist im Vor-
feld das Einverständnis des Vermieters einzuholen.

• Der zukünftige Besitzer sollte sich bereits ausreichend Fachwissen
zum tierischen Bewohner angeeignet haben und auch die Zeit zur Er-
ziehung aufbringen.

• Die Entscheidung betrifft die gesamte Familie, treffen Sie diese also
gemeinsam. Gerade wenn das Kind sich ein Haustier wünscht, sollte
festgelegt werden, wie die Aufgaben verteilt werden, auch für den
Fall, dass das Interesse des Kindes an dem neuen Familienmitglied
sinkt.

• Die Lebensdauer des Tieres kann von Jahren bis zu Jahrzenten rei-
chen. Die Betreuung des Tieres sollte auch sichergestellt sein, wenn
zum Beispiel das Kind bereits ausgezogen ist.

• Haustiere verursachen neben Haltungskosten unter anderem auch
Steuern und mögliche Tierarztkosten.

• Auch über mögliche Allergien sollte sich vorher Gedanken gemacht
werden.

• Die Versorgung des Tieres muss immer gesichert sein, auch beispiels-
weise bei Krankenhausaufenthalten oder im Urlaub.

• Wird das neue Haustier nicht in einer Tierhandlung oder über ein Tier-
heim in Deutschland, sondern über das Internet gekauft, ist Vorsicht
geboten. Hunde und Katzen, die von außerhalb Deutschlands kom-
men, müssen mit einem Chip gekennzeichnet sein und einen Europäi-
schen Heimtierausweis (blau) und eine Tollwutimpfung haben, die
mindestens drei Wochen alt ist. Fehlen diese Nachweise, muss von ei-
nem rechtswidrigen Verbringen nach Deutschland ausgegangen wer-
den. Ein Kauf sollte dann abgelehnt werden.

Hauptgrund dieser bei ausländischen Tieren notwendigen Zusätze ist die
Verhinderung der Einschleppung von Tollwut. Diese Krankheit kann von
Heimtieren auf den Menschen übertragen werden und verläuft sowohl
für die Tiere, aber auch für Menschen tödlich. Gesund erscheinende Tiere
können sie schon Wochen beziehungsweise Monate vor Ausbruch der
Tollwut haben. Zeigen sich erste Symptome, ist eine Behandlung und Ret-
tung der infizierten Tiere und Menschen nicht mehr möglich. Einen wirk-
lichen Schutz gegen diese Krankheit bietet nur eine ordentlich durchge-
führte Tollwutschutzimpfung.

Landratsamt Pirna
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Straßenmeistereien
bereiten sich auf den
Winterdienst vor

Im November rüsten die Straßenmeistereien
für den Winterdienst auf. Das bedeutet, die
Fahrzeuge werden umgebaut und mit der
notwendigen Technik versehen, Routenplä-
ne werden abgestimmt und Winterdienst-
einweisungen erfolgen. Ist der Fahrzeug -
umbau abgeschlossen, stehen in den Stra-
ßenmeistereien des Landkreises eigenes Ge-
rät und Fremdfahrzeuge aus vertraglich ge-
bundenen Firmen für einen Winterdienst-
einsatz zur Verfügung. Der Landkreis führt
auf Bundes-, Staats- und Kreisstraßen mit
einer Streckenlänge von insgesamt 1.250
Kilometern - gemessen als eine einspurige
Fahrtrichtung – einen Winterdienst im Rah-
men seiner Leistungsfähigkeit durch. Es be-
gann auch der Aufbau von Schneezäunen
an besonders verwehungsgefährdeten Stel-
len, um Windschatten zu schaffen, damit
sich der Schnee außerhalb der Verkehrsflä-
chen sammeln kann. Wesentliches Kriteri-
um für den Zeitpunkt der Aufstellung der
Schutzeinrichtungen ist die Erteilung des
Betretungsrechtes durch den jeweiligen
Nutzer bzw. Eigentümer der Flächen, denn
diese befinden sich in der Regel nicht im Ei-
gentum des Landkreises. Zu den vorberei-
tenden Arbeiten gehört außerdem das Auf-
stellen von Schneestangen an verwehungs-
gefährdeten Stellen, auch Streugutkisten
werden aufgestellt oder befüllt und not-
wendige Beschilderungen zum Winter-
dienst werden angebracht. Derzeit wird
ausreichend Streusalz im Landkreis vorge-
halten. Dies steht jedoch in Abhängigkeit
vom Verlauf des Winters. Dabei ist es nicht
der strenge Winter, der die Reaktion und
das Arbeiten schwierig macht, sondern ein
Wetter mit stetigen Wechseln aus Frost-
und Tauwetter. Das verursacht einen groß-
flächigen Einsatzbedarf, den größten Streu-
salzverbrauch und setzt auch der Straßen-
substanz am meisten zu. Auch alle Ver-
kehrsteilnehmer müssen sich jetzt wieder
auf winterliche Straßenverhältnisse einstel-
len. So sollten sie für die Fahrten mehr Zeit
einplanen, um das Ziel rechtzeitig zu errei-
chen. Eine vorsichtige und vorausschauen-
de Fahrweise sollte selbstverständlich sein,
genauso wie der rechtzeitige Reifenwechsel
und die Anschaffung der nötigen Winter-
ausrüstung.

Landratsamt Pirna

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse

Als Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen,
Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen
zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet
sind. Die fristgerechte Meldung und Beitragszah-
lung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Säch-

sischen Tierseuchenkasse im Tierseuchen-
fall, 

- die Beteiligung der Sächsischen Tierseu-
chenkasse an den Kosten für die Tierkörper-
beseitigung und

- die Gewährung von Beihilfen und Leistun-
gen durch die Sächsische Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits be-
kannte Tierhalter erhalten Ende Dezember
2023 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser
bis Mitte Januar 2024 nicht bei Ihnen eingegan-
gen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand
anzugeben. Tierhalter, welche ihre E-Mail-
Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforde-
rung per E-Mail. Auf dem Tierbestandsmelde-
bogen oder per Online-Meldung sind die am
Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu
melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar
2024 Ihren Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 

§ 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgeset-
zes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTier-
GesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung
der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig
davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Be-
reich oder zu privaten Zwecken halten. Darüber
hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht
bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt hin-
weisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetsei-
te erhalten Sie weitere
Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht,
zu Beihilfen der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse
sowie über die Tierge-
sundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als ge-
meldeter Tierhalter u. a.
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der
letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde
sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkör-
perbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einse-
hen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts

Neues Fachkräfteportal gestartet

Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge ist ein attraktiver Wirtschafts- und Lebens-
ort. Um seine Vorzüge stärker zu bewerben und
die Besetzung von Ausbildungs- und Arbeits-
stellen zu unterstützen, wurde eine neue digita-
le Plattform eingerichtet. Das Fachkräfteportal
www.arbeit-leben-freizeit.de bietet umfangrei-
che Informationen zu den Themen Arbeit, Le-
ben, Freizeit in unserer Region für Rückkehrwil-
lige, für Pendelnde, die endlich ankommen
wollen, für Fachkräfte vor Ort, die hierbleiben
möchten sowie Fachkräfte aus aller Welt. Dabei
unterstützt das Portal bei sämtlichen Anliegen
rund um das Leben und Arbeiten vor Ort. „Mit
unserem neuen Fachkräfteportal möchten wir
den Landkreis als attraktiven Lebensmittelpunkt
präsentieren. Denn es geht nicht nur darum,
den passenden Arbeitsplatz zu finden, sondern
auch ein entsprechendes Umfeld, in dem sich
die Menschen zu Hause fühlen können. Diese
umfassende Plattform ist bereits mit dem Unter-
nehmensatlas, unserem Job- und Ausbildungs-
portal, verknüpft und bietet Hilfestellung und
Angebote, um die Rückkehr in den Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge so bequem
wie möglich zu gestalten“, erklärt Landrat Mi-
chael Geisler zur Erweiterung des Webportfo-
lios. Für Unternehmen besteht ab sofort die
Möglichkeit, ihre Stellen- und Ausbildungsan-
gebote im neuen Job- und Ausbildungsportal
zu veröffentlichen. Wie funktioniert es? 
1. Online-Formular zur Registrierung ausfüllen

(siehe unten).

2. Registrierungsbestätigung per Mail erhal-
ten und manuelle Freischaltung abwarten. 

3. Zugangsdaten per E-Mail erhalten. 
4. Unternehmensprofil im Portal anlegen 

(Daten werden aus dem Online-Formular
übernommen)

5. Angebote einstellen.

https://www.unternehmensatlas.de/unterneh-
men/informationen

Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung ist Anbie-
ter der Plattformen und tritt als Servicepartner
für die ansässigen Unternehmen bei der Suche
nach neuen Mitarbeitern auf. Außerdem unter-
stützt sie die Fachkräfte bei der Ankunft vor
Ort. Die Wirtschaftsförderung agiert als zentra-
le Anlaufstelle, um die richtigen Partner für For-
malitäten, bei der Wohnungssuche und allen
wichtigen Fragen im Alltag zu vermitteln. Ihre
Ansprechpartnerin: 
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Wirtschaftsförderung
Christin Ufer
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1517, 
E-Mail: christin.ufer@landratsamt-pirna.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuer-
mitteln auf Grundlage des vom Sächsischen
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Landratsamt Pirna
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Hecken und Gehölze sind Teil wertvoller Biotope –  
Wir beraten Sie, diese zu erhalten!

Koordinierungsstelle zur Erhaltung und Entwicklung von naturräumlichen
Strukturen in der Region Altkreis Weißeritzkreis - konkretes Vorhabenge-
biet: Altenberg, Bannewitz, Dippoldiswalde, Dorfhain, Glashütte, Hart-
mannsdorf-Reichenau, Hermsdorf, Klingenberg, Kreischa, Rabenau, Tha-
randt und Wilsdruff. Das LEADER-Projekt der Naturschutzstation Osterz-
gebirge e. V. soll dazu beitragen, Landschaftselemente der Kategorie
„Gebüsche, Hecken und Gehölze“ zu schaffen, zu erhalten und zu pfle-

gen. Das betrifft vor al-
lem Feucht- und Tro-
ckengebüsche, Feldhe-
cken und -gehölze, um
deren Schutzstatus zu
bewahren und zu ver-
bessern. Außerdem soll
durch die Koordinie-
rungsstelle auch außer-
halb von Schutzgebie-
ten eine Vernetzung
der zahlreichen Bioto-
pe im Sinne der Biotop-

verbundstrategie stattfinden. Ziel ist außerdem der weitere Ausbau und
die Intensivierung eines Netzwerkes. Gemeinsam mit Ihnen – mit Kommu-
nen, Landeigentümern, Flächennutzern, Behörden und Naturschutzinitia-
tiven – können wir für eine abgestimmte Projektinitiierung, Begleitung
bzw. Projektumsetzung sorgen. Dabei beziehen wir immer die unter-
schiedlichen Interessengruppen ein. Ab sofort ist die Antragsstellung in
der Förderrichtlinie Natürliches Erbe NE/2023 unter anderem für die För-
derung von Vorhaben zu Streuobstbeständen, Hecken- und Feldgehölzen
und Kopfbäumen möglich. 
Wenn Sie bei den Anträgen Hilfe benötigen, sprechen Sie uns gerne an. 

Kontakt, Elke König, Projekt- und Netzwerkkoordinatorin, 
Naturschutzstation Osterzgebirge e. V., 
Am Bahnhof 1, 01773 Altenberg, Tel.: 035056 233950, 
E-Mail: elke.koenig@naturschutzstation-osterzgebirge.de

Hecken sind wichtige Kulturlandschafts -
elemente voller Leben – erhalten wir sie
gemeinsam!

Veröffentlichungen Dritter

Anzeige(n)
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Die Feuerwehr berichtet

Einsatznachsorgeteam zu Gast 
in Mohorn

Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr sind
oft hohen körperlichen, aber auch seelischen Be-
lastungen ausgesetzt. Nicht selten erfahren die
Kameraden in ihren Einsätzen besondere Situa-
tionen von Elend und Leid. Zur Bewältigung von
psychischen Belastungen wurde vom Landesfeu-
erwehrverband Sachsen e. V. das Einsatznachsor-
geteam (ENT) gegründet. Am Abend des 9. No-
vember 2023 stellte sich das ENT im Rahmen ei-
nes Ausbildungsdienstes der Ortswehr Mohorn-
Grund vor. Die Kameraden und Kameradinnen
erhielten wertvolle Hinweise zum Umgang mit
belastenden Einsatzsituationen. Einiges lässt sich
in gemeinsamen kameradschaftlichen Gesprä-
chen nach dem Einsatz bewältigen. Wenn die Er-
fahrungen einen jedoch nicht mehr loslassen
und eine persönliche Hilflosigkeit droht, ist das ENT mit professioneller Hil-
fe zur Stelle. Die Kameraden und Kameradinnen der Ortswehr Mohorn-
Grund danken dem Einsatznachsorgeteam für den aufschlussreichen
Abend. Es ist gut zu wissen, dass Hilfe verfügbar ist. Weitere Informatio-
nen unter: https://lfv-sachsen.de/einsatznachsorge/

Team Öffentlichkeitsarbeit

Die Jugendfeuerwehr Mohorn/Grund begleitete den Martinsumzug am
12. November über die Mohorner Bahnhofstraße und den Südhang

Die Feuerwehr informiert –
Hinweise zur Weihnachtszeit

Die Feuerwehren in Deutschland werden besonders häufig in der Ad-
ventszeit und zum Jahreswechsel zur Brandbekämpfung alarmiert. Ein
Großteil der Brände wird dabei schlichtweg durch den unvorsichtigen
Umgang mit brennenden Kerzen und Teelichtern verursacht. Damit Sie
und Ihre Familien die Weihnachtszeit unbeschadet genießen können,
möchten wir Ihnen folgende Hinweise geben: 
– Brennende Kerzen und Teelichter dürfen nie unbeobachtet gelassen

werden. Streichhölzer und Feuerzeuge sollten an einem vor Kindern
sicheren Ort aufbewahrt werden. Zudem sollten Kinder nie mit bren-
nenden Kerzen alleine gelassen werden.

– Stellen Sie Kerzen und Teelichter ausnahmslos auf nicht brennbaren
Untergrund. Auch Adventskränze und alle anderen Dekorationen mit
Kerzen sollten kippfest auf zum Beispiel einem großen Teller aus Glas
oder Porzellan stehen. Der Standort sollte vor Zugluft geschützt sein
und in sicherem Abstand zu leicht brennbaren Materialien wie Gardi-
nen. Generell sind elektrische Kerzen und Lichterketten sicherer als
brennende Wachskerzen. Achten Sie aber darauf, dass die komplette
Technik (Kabel, Stecker etc.) unbeschädigt ist.

– Sofern Sie nicht bereits Rauchwarnmelder in Ihren Räumlichkeiten in-
stalliert haben, sollten Sie sich dringend über die gesetzlichen Verpflich-
tungen hierzu informieren. Bis Ende 2023 sind Rauchwarnmelder in al-
len selbstgenutzten und vermieteten Wohnräumen nachzurüsten.

Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zum Brand kommen, bewahren
Sie im Ernstfall Ruhe und alarmieren Sie die Feuerwehr über die europa-
weit einheitliche Notrufnummer 112.

Team Öffentlichkeitsarbeit
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Die Feuerwehr berichtet

Motorkettensägenlehrgang

Kettensägenlehrgang für 12 Kameraden

Vom 11. bis 28. Oktober 2023 konnten aus allen Ortsfeuerwehren 12 Kameraden an einen Kettensägenlehrgang teilnehmen. Hauptausbilder Maik
Wörzberger, Manfred Schulz und Jens Teubner der FFW Freital führte den Lehrgang durch. Alle 12 Teilnehmer haben erfolgreich bestanden. Vielen Dank
auch an den Sachsenforst, welcher uns ein Waldstück zur Verfügung stellte.

Ausbildung Gas

Ausbildung zum Thema Gas am Gastechnologisches Institut Freiberg

21 Kameraden aus unseren 12 Ortsfeuerwehren konnten am 11. Novem-
ber 2023 von 9:00 – 15:00 Uhr am Gastechnologisches Institut Freiberg
bei Ausbilder Steffen Franke eine Weiterbildung zum Thema Gas erleben.
Der Tag wurde in eine theoretische Unterweisung und in praktische Übun-
gen eingeteilt.

theoretische Unterweisung
• Bedeutung und Eigenschaften von Brenngasen
• Versorgungssysteme und ihre Erkennbarkeit im öffentlichen Versor-

gungsraum
• Auswirkungen von Gasbränden an Beispielen
• Maßnahmen im Schadensfall - Schadensfallbeispiele
• Nichtbrennender Gasaustritt im Gebäude
• Brennender Gasaustritt im Gebäude
• Nichtbrennender Gasaustritt im Freien
• Brennender Gasaustritt im Freien
• Löschen von Gasbränden

praktische Übungen 
• Gefahren durch ausströmendes Gas bei unterschiedlichen Druckstu-

fen (ND, MD, HD)

• Gasbrand an einer Hochdruck-
leitung (Demonstration des Ein-
flusses der Strömungsrichtung)

• Gasexplosion in einem Keller-
raum

• Zündung eines geringen Brenn-
gas-Luft-Gemisches in einem
Rohrendstück

• Ausströmen von Brenngas aus ei-
ner beschädigten Hochdrucklei-
tung (Baggereingriff), welches
durch eine am Grubenrand befindliche Zündquelle entzündet wird

• Gefahrendemonstration unachtsamen Arbeitens an der Baugrube
• Löschübung zur Personenrettung

Dieser Tag war für alle Kameraden mit der Mindestqualifikation „Grup-
penführer“ eine sehr lehrreiche Veranstaltung. Unfälle dieser Art kommen
recht selten vor, ein gut überlegtes Handeln und Planen des Einsatzes ist
daher sehr wichtig. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff
mit seinen 12 Ortsfeuerwehren danken dem Ausbilder Steffen Franke für
den ausschlussreichen Tag.
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&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Eigenbetrieb Kindertagesstätten 
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0174 3042595
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Haus 1 Wilsdruff

Herbstfest im Kindergarten „Sonnenschein“ Haus 1

Am Freitag, den 10. November 2023, feierten
wir am Nachmittag in unserem Kindergarten
ein Herbstfest. Viele Gäste waren gekommen –
Mamas, Papas, Geschwister, Omas, Opas und
noch viele andere Leute. Pünktlich um 15:00 Uhr
begrüßten wir alle mit einem tollen Lied und ei-
nem Tanz. Danach konnte man spielen, essen,
trinken, tanzen oder einfach nur gemütlich bei-
sammensitzen. An den Feuerschalen gab es

Knüppelkuchen. Herr Kirchner war gekommen,
um das Buch „Kobelchen“ vorzustellen. Zum
Schluss ging es im Lampionumzug mit Musik
über den Struthweg bis zum Gymnasium. Das
war ein schöner Nachmittag. Danke an Frau Wolf
und ihr Team von unserer Küche für die leckeren
Suppen, Danke auch an alle fleißigen Helfer.

Die Lämmchengruppe und Ina Weigelt

Kindertagesstätte „Am Schlossberg“, Blankenstein

Laternenumzug durch Blankenstein

Am 9. November 2023 hatten wir zum gemein-
samen Laternenumzug geladen, diesem folgten
natürlich alle ohne Gnaden. Ausgestattet mit
Licht und Laterne, zogen wir los in die Ferne.
Wir sangen zur Unterhaltung ein Lied, das
kannte jeder auf Anhieb. Begleitet wurden wir
von der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff, Orts-
feuerwehr Blankenstein“, was kann denn schö-
ner sein. Fackeln, Sirene und Blaulicht, sorgten
für eine gute Sicht. Bei Familie Käsler kehrten
wir wieder ein, dort gab es feine Leckereien. Sü-
ße Waffeln und Gebäck, konnten alle naschen
direkt am Fleck. Ein Feuer, ein heißer Punsch für
Groß und Klein, heizten uns bei der Kälte wie-
der ein. Wir möchten ganz herzlich bei Familie
Käsler danke sagen, denn wir brauchten fast
nichts besorgen und nichts tragen. Auch bei
den Vätern/Feuerwehrmitgliedern Herrn Bar-
thel und Herrn Büttner sagen wir Dankeschön
für die Begleitung und Unterstützung. Im Nach-
gang bekam die Kita von Familie Käsler eine fi-

nanzielle Spende in Höhe von 50 Euro. Wir sa-
gen auf diesem Weg ganz herzlich Danke.

Das Team der Kita „Am Schlossberg“

Flockenwirbel über der Kita „Am Schlossberg“

Am 17. November 2023 kamen sehr kalte Zei-
ten auf unsere Kita zu. Die Schneekönigin mit
Krone, Zepter und vielen Schneeflocken tauchte
vormittags plötzlich auf. Ihre Lippen waren
schon ganz blau vor Kälte. Die Kinder waren so
aufgeregt, lauschten aber trotzdem ihrer Ge-
schichte. Denn sie las uns das Märchen von der
Schneekönigin vor. Viele Schneeflocken wirbel-

ten umher und wurden versteckt, gesucht und
gefunden. 
Vielen lieben Dank an Frau Schwerdtner für die
tolle Überraschung zum Bundesweiten Vorlese-
tag sagen die Kinder und Erzieher der Bienen-
gruppe.

Das Team der Kita „Am Schlossberg“
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Am 9. November 2023
bekam die Fuchsgrup-
pe der „Kita Spatzen-
nest“ Besuch von den
Johannitern. Wir ha-
ben uns zu Ersthelfern
von Morgen ausbilden
lassen. Sanitäterin Ni-
cole brachte, neben ei-
nem großen und ge-
heimnisvollen Koffer,
auch eine Geschichte
für unsere Vorschüler
mit. Sie handelte von
einem Unfall auf dem
Weihnachtsmarkt. Eine
Person war gestürzt
und viele Erwachsene
gingen einfach weiter.
Nur zwei Kinder haben

geholfen, indem sie trösteten und den Rettungsdienst riefen. Wir wollen
auch gern helfen und haben an diesem Tag erfahren, was wir als Kinder
schon tun können. Nachdem wir die Unfall-Geschichte erzählt bekom-
men hatten, sollten wir mit der Nummer 112 den Rettungsdienst anrufen
und die fünf wichtigen W-Fragen beantworten: Wo?, Was?, Wie viele?,
Welche?, Warten? Diesen Rettungsweg merken wir uns ab jetzt.
Danach übten wir noch die „stabile Seitenlage“ mit: „Kaktusarm“, Knie
anstellen, „Kuschelhand“, auf die Seite drehen und Kopf überstrecken. In
der Rettungsdecke wurde uns allen warm und besonders viel Spaß hatten
wir alle beim gegenseitigen Verbinden. Zum Schluss gab es für jeden von
uns ein Malheft, einen Krankenwagen zum Basteln und eine Urkunde.

Den ersten Schritt zum Ersthelfer haben wir geschafft. Obwohl wir noch
klein sind, so können wir trotzdem schon viel helfen.
Vielen Dank an die Johanniter, es war ein erlebnisreicher Vormittag für
uns.

Die Vorschulfüchse und ihre Erzieherinnen

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ev. Kinder- und Familienhaus „St. Katharinen“, Kesselsdorf

We are the Champion!
Nun ist es endlich so-
weit. Der neue Kunst-
rasenplatz im evangeli-
schen Kinder- und Fa-
milienhaus ist einge-
weiht und darf endlich
bespielt werden. Mit
einer kleinen Einwei-
hungsfeier mit Spiel
und Spaß und einer
großen Eistorte für alle
haben wir ihn mit den
Kindern eingeweiht
und sind sehr dankbar
darüber. Jede große
und kleine Spende hat
geholfen. Wir wollen uns nochmal ganz herzlich bedanken bei der Firma
Schiba Bau für Spende und Umsetzung, bei der Firma Hensch Transporte
e. K., bei der Volksbank Dresden Bautzen, bei der Zahnarztpraxis Meyer

und Team, bei der Firma Crestoon, bei dem Team des Quick Hotels in Kes-
selsdorf und natürlich bei allen, die uns bei der Umsetzung wie auch im-
mer unterstützt haben. Nun können die Tore fallen. 

Förderverein und Team des Kinder- und Familienhauses St. Katharinen
Katrin Däßler

Kindertagesstätte „Spatzennest“ Braunsdorf

112 – Rettungsdienst komm schnell herbei
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Martinsfest in Oberhermsdorf

Am 10. November
2023 war es wieder so
weit. 18:00 Uhr war
Treff vor der Grund-
schule Oberhermsdorf.
Nachdem alle einge-
troffen waren, konn-
ten wir 18:15 Uhr los-
laufen. Die Ortsfeuer-
wehren sowie die Ju-
gendfeuerwehr liefen
mit Fackeln und dem
DJ- Auto vorneweg. Abgesichert wurde der lange Zug außerdem vor der
Polizei. Als wir auf dem Sportplatz in Braunsdorf ankamen, erwartete uns
ein großes Martinsfeuer.
Einige Schüler der 4. Klassen sind mit Brezeln rumgegangen und haben sie
verteilt. Die zahlreichen Gäste kauften sehr viele Brezeln, aber auch für das
leibliche Wohl wurde gesorgt. Man konnte sich die frisch gegrillten Brat-
würste, die leckeren Fischbrötchen und verschiedene Getränke schmecken
lassen. Die Kinder waren ganz begeistert vom Stockbrot und durften dieses
an den Feuerschalen selbst braten. Anschließend sorgte der Vater von Jonas
Torke für gute Musik. Ein Überraschungsgast war unser Bürgermeister Herr
Rother, der sehr begeistert war, was die Grundschule auf die Beine gestellt
hat. Einen herzlichen Dank an alle fleißigen Eltern, die bei den Vorbereitun-
gen und dem Verkauf geholfen haben. Vielen Dank auch an Herrn Keydel
unseren Elternratsvorsitzenden, denn er hat alles organisiert. Zuletzt waren
die Feuer und Feuerstellen aus und alle gingen nach Haus.
Es war wieder ein tolles Fest!

Die Brezelverkäufer Laura, Lina und Anton, 
sowie der Jugendfeuerwehrmann Till aus der Klasse 4b 

Für einen gesunden
Start ins Leben ist eine
ausgewogene Ernäh-
rung unerlässlich. Sie
stellt die Weichen für
die körperliche und
geistige Entwicklung
und beeinflusst in ho-
hem Maße unser
Wohlbefinden. Umso
wichtiger ist es, dass
unsere Kinder frühzeitig an frische und gesunde Nahrungsmittel herange-
führt werden. Aus diesen Gründen fanden am 9. und 10. November 2023
in den 2. Klassen Ernährungsaktionstage statt. Im Rahmen der Bildungs-
initiative „Machen macht Schule“ von Kaufland vermittelte die Ernäh-
rungsberaterin Inga Lindner-Drews den Kindern wichtige Grundlagen ei-
ner gesunden und altersgerechten Ernährung. Zunächst wurde der Auf-
bau der Ernährungspyramide besprochen. Es folgte eine Sinnesübung,
wobei Nahrungsmittel ertastet werden mussten, die in einem Beutel ver-
steckt waren. Anschließend durften die Kinder selbst tätig werden: In
Kleingruppen widmeten sie sich begeistert verschiedenen Rezepten, die

einen hohen Obst- und Gemüseanteil aufwiesen. Es wurde viel geschält,
geschnitten, verziert und angerichtet. So entstand ein buntes Buffet mit
zahlreichen schmackhaften Speisen. Nach dem Verzehr stand für alle fest:
Gesund kann auch lecker sein. Wir bedanken uns hiermit ganz herzlich
für die gelungenen Veranstaltungen.

Franziska Damm, Klassenlehrerin der 2b
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Mohorn

Ernährungsaktionstage an der GS Mohorn

Grundschule Oberhermsdorf

Bei Rot bleibe steh`n, bei Grün kannst
du geh`n!

Für unsere drei ersten Klassen war am 10. November 2023 der Sachunter-
richt besonders interessant. Sie wurden in der Turnhalle vom Raben Ada-
cus herzlich begrüßt. Zu Gast war der ADAC mit seinem Verkehrserzie-
hungsprogramm für Grundschulkinder. Adacus sprach gemeinsam mit
dem Verkehrsexperten über das richtige Verhalten im Straßenverkehr. Be-
sonders lustig fanden die Kinder es, dass sie danach als verschiedene Per-
sonen oder Fahrzeuge ihr erworbenes Wissen anwenden konnten. Dabei
lernten die Kinder z. B. wie wichtig es ist, immer beim Überqueren der
Straße auf alle Verkehrsteilnehmer zu achten. Als Belohnung bekamen sie
dann noch eine Urkunde, die bescheinigt, dass alle Kinder am ADAC-Ver-
kehrsprogramm erfolgreich teilgenommen haben.

Grit Klein
Klassenleiterin 1a
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Oberhermsdorf

Bundesweiter Vorlesetag in Oberhermsdorf
In diesem Jahr fand wieder der Bundesweite Vorlesetag statt, um auf die
Bedeutung des Vorlesens für Kinder aufmerksam zu machen. Dem 
17. November 2023 fieberten die Schüler und Lehrerinnen der Grund-
schule Oberhermsdorf schon sehnsüchtig entgegen, denn auch in diesem
Schuljahr nahm die Grundschule wieder an der bundesweiten Aktion teil.
Wir suchten nach Vorlesenden unter den Eltern und Großeltern, ehemali-
gen Schülern, Studierenden der TU Dresden, Herr Hahn von der Stadtver-
waltung Wilsdruff und wir konnten sogar die Dresdner Eislöwen für unse-
re Aktion begeistern. Die Vorbereitungen liefen auf Hochtouren, da jede
Lehrerin ein Leseprojekt für ihre Klasse im Rahmen von vier Stunden orga-
nisierte. Dabei wurden zum Beispiel die Lesefitnesstests der Flohkiste mit
einbezogen, aber auch andere Lese- und Höraufgaben altersgerecht vor-
bereitet. Die vierten Klassen gingen auf eine Entdeckungstour des Buch-
druckes nach Gutenberg. Dabei erkundeten sie wie ein Buch entsteht und
probierten den Buchdruck in der Schülerdruckerei selbst aus. Besonders
herausfordernd ist es immer eine Vielzahl von Vorlesenden für diesen Tag
zu gewinnen, um eine große Bandbreite an Lesestoff zu bekommen und
die Gruppen möglichst klein zu halten.
Unsere diesjährigen 20 Vorleser und Vorleserinnen lasen wieder eine bun-
te Mischung aus Geschichten vor. Neben den Olchis, Sorgenfressern, Ron-
ja Räubertochter, dem kleinen Drachen Kokosnuss und dem magischen

Baumhaus spielten auch das Neinhorn und die Schlangeweile eine Haupt-
rolle in den mitgebrachten Büchern. Besonders witzig fanden die Grund-
schüler das Buch „Der Tag, an dem die Oma das Internet kaputt gemacht
hat“. Eine Geschichte wurde von Frau Zielke, welche die Englischförde-
rung an unserer Grundschule begleitet, sogar in Englisch vorgelesen.
Manche Bücher konnten mit Requisiten noch anschaulicher dargestellt
werden. Der Pressesprecher der Dresdner Eislöwen brachte uns obendrein
die Ausrüstung der Eishockeyspieler zum Anprobieren, Wimpel mit Auto-
grammen der Spieler sowie Freikarten für unsere Schüler mit. Das war na-
türlich ein Highlight für unsere Grundschule.
Viel zu schnell ging der Vorlesetag vorbei und wir freuen uns jetzt schon
auf neue Geschichten im nächsten Jahr. Als Dankeschön haben die Kinder
der Töpfer-AG kleine Lese-Raben gestaltet und die Klasse 4a bastelte so-
wie schrieb blumige Dankeskarten, die den Vorlesenden im Anschluss bei
einem Erfahrungsaustausch mit der Schulleiterin Frau Heinz überreicht
wurden. Wir danken im Namen unserer Grundschüler allen Vorlesern und
Vorleserinnen für diesen spannenden, erlebnisreichen, abenteuerlustigen
und fantasievollen Vormittag mit großartigen Büchern sowie ihrem Ein-
satz.

Ariane Jacob, Klassenlehrerin 4b

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf und Wilsdruff-Limbach

Grumbach

10.12.        10:00 Uhr      Predigtgottesdienst(K)

17.12.        10:15 Uhr      Jazzgottesdienst mit Abendmahl (K)

24.12.        15:30 Uhr      Christvesper mit Krippenspiel

24.12.        22:00 Uhr      Christnacht

25.12.        10:00 Uhr      Abendmahlgottesdienst

31.12.        17:00 Uhr      Abendmahlgottesdienst

Kesselsdorf

03.12.        10:00 Uhr      Familiengottesdienst 

17.12.        09:00 Uhr      Predigtgottesdienst 

24.12.        15:00 Uhr      Christvesper mit Krippenspiel

24.12.        16:30 Uhr      Christvesper mit Krippenspiel

24.12.        18:00 Uhr      Musikalische Christvesper

26.12.        09:30 Uhr      Predigtgottesdienst

31.12.        17:00 Uhr      Abendmahlgottesdienst 

Limbach

24.12.        17:00 Uhr      Christvesper mit Krippenspiel

Sachsdorf 

17.12.        09:30 Uhr      Gottesdienst mit Texten und Liedern in

                                      erzgebirgischer Mundart

25.12.        09:30 Uhr      Abendmahlgottesdienst

Wilsdruff

03.12.        09:30 Uhr      Predigtgottesdienst

                                      ab 14:30 Uhr offene Kirche zum Lichterfest

10.12.        17:00 Uhr      Adventsmusik (K)

16.12.        15:00 Uhr      Andacht im Katharinenhof

16.12.        16:00 Uhr      Andacht in der K&S-Seniorenresidenz

24.12.        15:30 Uhr      Christvesper mit Krippenspiel

26.12.        09:30 Uhr      Musikalischer Gottesdienst

31.12.        17:00 Uhr      Abendmahlsgottesdienst 

(K) Kindergottesdienst

Besondere Veranstaltungen

Wir laden ein zur Adventsmusik am Sonntag, 2. Advent, 10. Dezember

2023, 17:00 Uhr in die St. Nicolaikirche Wilsdruff. Es musizieren die Kur-

renden, Kirchenchöre, Instrumentalisten, Flötenkreise und der Posaunen-

chor unter der Leitung von Kantorin Andrea Klose.

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

03.12.       10:00 Uhr      Blankenstein

        10:00 Uhr      Mohorn

10.12.       10:00 Uhr      Herzogswalde

17.12.       10:00 Uhr      Helbigsdorf

24.12.       15:30 Uhr      Helbigsdorf
        15:30 Uhr      Herzogswalde
        17:00 Uhr      Mohorn
        17:00 Uhr      Blankenstein
        21:30 Uhr      Helbigsdorf, Andacht

25.12.       10:00 Uhr      Mohorn
        10:00 Uhr      Herzogswalde

26.12.       10:00 Uhr      Blankenstein
31.12.       14:00 Uhr      Herzogswalde

        16:00 Uhr      Helbigsdorf
        17:30 Uhr      Blankenstein
        19:00 Uhr      Mohorn

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

01.12.       18:30 Uhr     Anbetung
03.12.       10:30 Uhr     Heilige Messe in St. Benno Meißen
03.12.       16:00 Uhr     Kleines Chorkonzert zum Lichterfest
05.12.       09:00 Uhr     Heilige Messe
08.12.       18:30 Uhr     Rosenkranz
10.12.       10:30 Uhr     Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der 
                                      Erstkommunionkinder
15.12.       18:30 Uhr     Rosenkranz
16.12.       17:00 Uhr     Adventskonzert des Kirchenchores
17.12.       17:00 Uhr     Adventskonzert des Kirchenchores 
                                      in St. Benno Meißen
19.12.       09:00 Uhr     Heilige Messe
22.12.       18:30 Uhr     Rosenkranz
24.12.       17:00 Uhr     Heilige Messe am Heiligen Abend 
                                      mit Krippenspiel
26.12.       10:30 Uhr     Heilige Messe
29.12.       18:30 Uhr     Rosenkranz
31.12.       17:00 Uhr     Heilige Messe

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-
hänge im Schaukasten.

Anzeige(n)
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf Ortschaftsratssitzung

Am 4. Dezember 2023, findet 19:00 Uhr, im Vereinshaus SG 90
Braunsdorf, Ernst-Thälmann-Straße 29, in Braunsdorf, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bür-
ger sind dazu herzlich eingeladen.

Rainer Rechenberger
Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Gemütliches Zusammensein und
Vortrag „Eine Reise nach Peru“

Martina Noack hatte für die
Seniorenveranstaltung in
Braunsdorf am 15. Novem-
ber 2023 Herrn Hartmut Tor-
ke eingeladen. Fast 50 Se-
niorinnen und Senioren wa-
ren gespannt auf Peru. Vor
der weiten Reise gab es wie
immer Kaffee und Kuchen.
Zwei „Geburtstagskinder“
der vergangenen Wochen
spendeten schon für unsere
Weihnachtsfeier. Danke,
sagte unser Applaus und wir
wünschten Gesundheit und
alles Gute! Herr Torke trat im
Sommer 2023 die „Reise
seines Lebens“ nach Peru an
und berichtete uns in Wort
und Bild über seine Erlebnis-
se und Eindrücke. Von über
1000 Bildern hatte er die
schönsten für uns ausge-
wählt. Wir erfuhren viel über
Lage und Größe des Landes,
das Klima, die Landschaft,
die Geschichte und Kultur
und besonders die Tierwelt.
Als erstes musste die elfköp-
fige Reisegruppe lernen,
dass das Toilettenpapier
nicht in die Toilette gehört!?
Auf viele Fragen antwortete
die Reiseleiterin „Man weiß
es nicht“. Besonders beein-
druckt waren wir von den
riesigen Bildern, Nazca-Linien, die in den Wüstenboden gezeichnet wur-
den. Sie waren nur aus der Luft zu betrachten, deshalb stieg Herr Torke in
ein „klappriges“ Flugzeug. Auch von Machu Picchu, der alten Inka Stadt
hoch in den Anden haben wir tolle Bilder gesehen. Die reiche Vogel- so-
wie Tierweltwelt beeindruckte uns. Es war ein sehr spannender, kurzwei-
liger und informativer Bildvortag von Herrn Torke. Uns hat es sehr gefal-
len. Herr Torke verzichtete auf seine Gage. Das war einen besonderen Ap-
plaus wert und als Dankeschön konnte er sich über einen kleinen Präsent-
korb freuen. Die nächste große Reise hat Familie Torke schon geplant und
wir würden gern davon auch mal einen Bildvortrag hören und sehen. Der
Nachmittag verging wieder viel zu schnell und es blieb nur noch Zeit für
ein leckeres Abendbrot.

Wir sehen uns zur Weihnachtsfeier am Donnerstag, 14. Dezember 2023
wieder.

Danke an alle, die uns diese schönen Stunden gestalteten.

Sigrid Hager

Advents- und Weihnachtsschau in der
Heimatstube Kleinopitz, Schulstr. 10

Gezeigt wird Weihnachtsdekoration, auch die Ei-
senbahn fährt für Groß und Klein. Das Figurenka-
russell und die geflügelten Jahresendfiguren war-
ten auf Ihren Besuch.

Geöffnet ist: Samstag/Sonntag von 11:00 Uhr bis
16:00 Uhr, vom 3. Dezember 2023 bis 25. Dezember 2023.
Bitte beachten: nicht am 23. Dezember 2023 und 24. Dezember 2023.

Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen 
Ralf Naumann - Heimatstube Kleinopitz
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Informationen aus den Ortsteilen

Humorvolle Oberhermsdorfer Senioren
Anlässlich des 100. Geburtstages von Vicco von Bülow alias Loriot hatten
wir Frau Steinborn zu uns geladen, um über das Thema „Humor“ zu spre-
chen. Was ist eigentlich Humor? Es ist die Begabung eines Menschen, der
Unzulänglichkeiten der Welt und der Menschen den alltäglichen Schwie-
rigkeiten und Missgeschicken mit heiterer Gelassenheit zu begegnen.
Kurz gesagt, hat das der deutsche Schriftsteller Otto Julius Bierbaum
(1865 – 1910) „Humor ist, wenn man trotzdem lacht“.
Frau Steinborn hat eine humorvolle Vorstellung gegeben und mit ihrer
persönlichen Art uns Senioren mit ihrer Heiterkeit angesteckt und zum La-
chen gebracht. Dazu beigetragen haben Auszüge von Humoristen, Komi-
ker und Schauspieler wie die bekannten Karl Valentin und Liesl Karlstadt,
Filmerinnerungen an Stan Laurel und Oliver Hardy, Rolf Herricht und
Hans–Joachim Preil, Heinz Erhardt als Komiker, Dichter und Schauspieler
auch Hanswurst, Kasperle, Clowns im Circus. All diese Persönlichkeiten
haben mit ihren Witzen ihre Interessen gegen die wohlhabenden Schich-
ten bloßgelegt. Aber Achtung! Humor ist eine Abgrenzung von Ironie,
Spott und Zynismus, die ein Opfer brauchen, das zu Auslachen, boshaft
veralbern oder Lächerlichkeit dient. Frau Steinborn hat mit ihrer Interpre-
tation beim Aufsagen von Auszügen ihrer mitgebrachten Bücher, musika-
lischer Beiträge mittels CD und Sketchen wie der „Blusenkauf“ oder der
„Barbierbesuch“ und Stilblüten aus Aufsätzen gezeigt, was richtiger Hu-

mor ist. Dank ihrer lebendigen Vortragsweise, sprachlichen Perfektion,
Betonung, Mimik und Leidenschaft zu einem sehr schönen Nachmittag
beigetragen. Wir wünschen ihr weiterhin beste Gesundheit und ein zu-
friedenes, humorvolles Publikum.

Karin Baumann
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Grumbach

Informationen aus den Ortsteilen

Ein Lichtermeer zu Martins Ehr

Am 10. November 2023 feier-
ten wir das Martinsfest in
Grumbach. Und auch wenn
uns die erneute Corona-Welle
in letzter Minute einen großen
Strich durch unsere Personal-
planungen machte, konnten
wir letztendlich einen schönen
Abend miteinander erleben.
Mit einer Andacht in der
Grumbacher Kirche begann
unser Fest. Vielen Dank an die
Theaterkids und ihre Leiterin
Magda für das lustige, moder-
ne Martinsstück. Im Anschluss
fand der traditionelle Umzug
statt. Unter wunderschönem
Sternenhimmel, mit stolzer Reiterin vorneweg, bewegten wir uns durch
Grumbach. Dabei konnte man die ein oder andere sehr kreative Laterne
bewundern! Abschließend gab es Punsch, Glühwein und Würste an der
Schule. Vielen Dank an alle, die dieses gelungene Fest möglich gemacht
haben. 

Flora Schleiermacher (Lehrerin) 

Ortschaftsratssitzung

Am 4. Dezember 2023, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach,

Tharandter Straße 1, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-

tes statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache

Ortsvorsteher

42. Grumbacher Badmintonturnier
um den Wanderpokal 
der SG Grumbach

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltete die Sportgemeinschaft
Grumbach wieder ihr traditionelles offenes Herbstturnier für Freizeitsport-
ler im Badminton um den Wanderpokal unseres Sportfreunds Armin 
Klunker. Am 4. November 2023 kämpften im wahrsten Sinne des Wortes
14 Aktive im Mixed um die Plätze. Erstklassige Spiele auf sehr hohem 
Niveau, sorgten für ein außerordentlich erfolgreiches Sportereignis. Mit
sieben Spielpaaren aus fünf Gemeinden bis hin zum fast 100 Kilometer
entfernten Stollberg bestätigte dieses Turnier einmal mehr seinen überre-
gionalen Höhepunkt im Badminton-Freizeitsport. Zudem lobten wieder-
holt alle Teilnehmer die hervorragende Organisation des Turniers durch
die SG Grumbach. In diesem Zusammenhang danken wir auch unserem
Sponsor, dem EDEKA-Markt Müller in Grumbach, sowie allen an der Or-
ganisation beteiligten Sportfreunden unserer Abteilung.
Die diesjährigen Pokalsieger heißen Manuela Köbe und Thomas Lehmann
(SG Grumbach / TuS Dippoldiswalde 1992). 
Alle Beteilgten freuen sich bereits auf das traditionelle Frühjahrsturnier
2024. 

Stefan Hanns, ehem. Abt.-Ltr. Badminton der SG Grumbach  
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Mohorn/Grund

Informationen aus den Ortsteilen

Rassegeflügelschau Mohorn

Unsere 57. Rassegeflü-
gelschau ist nun schon
wieder Vergangenheit.
Samstag, den 4. No-
vember 2023, wurde
die Ausstellung feier-
lich eröffnet. Als be-
sondere Gäste konnten
wir unseren Bürger-
meister Ralf Rother,
den Ortschaftsrat An-
dré Börner und den Geschäftsführer der Herzogswalder Agrar GmbH, An-
dreas Auerswald, begrüßen, die die Arbeit der Zuchtfreunde des Vereins
würdigten. An unserem Ausstellungswochenende bestaunten etwa 160
Besucher 200 verschiedenste Enten, Hühner, Zwerghühner und Tauben.
Eine große Freude ist es für uns, dass sich der Hof unseres ehemaligen Ver-
einsvorsitzenden, Hartmut Große, wieder mit züchterischem Leben füllte.
Schwiegersohn Henry Fritzsche und Enkeltochter Kristin Fritzsche haben
sich auch der Rassegeflügelzucht verschrieben. Sie sind seit kurzem Mit-
glieder unseres Vereins und haben mit ihren Tieren sehr gute Bewertun-
gen erzielt. Anschließend können wir sagen, dass es wieder eine sehr
schöne, kleine, aber feine Ausstellung war. Danke an alle fleißigen Helfer,
die zur Durchführung dieser Schau beigetragen haben. Wir freuen uns
schon darauf, 2024 wieder eine Rassegeflügelschau in Mohorn durchfüh-
ren zu können.

Matthias Bessert

Der MCV macht Rabatz 
auf dem Campingplatz!

Das war ein Auftakt in die 56. Saison des MCV. Am 
11. November 2023 pünktlich, um 11:11 Uhr, haben alle
Karnevalsvereine der Stadt Wilsdruff lautstark auf dem Marktplatz die
fünfte Jahreszeit eröffnet und in diesem Jahr hatte unser Prinzenpaar 
Anja II. und Ronny I. die große Ehre, den Rathausschlüssel und das Stadt-
säckel von unserem Bürgermeister zu erhalten. Wir werden versuchen, die
Finanzen zu schonen und den Rathausschlüssel unversehrt zurückzuge-
ben, auch wenn dies u. a. aufgrund der Ankündigung unseres Präsiden-
ten - wegen der aktuellen Stauereignisse einen Autorasthof in Mohorn
bauen zu wollen - schwierig werden wird. Fast ohne Pause haben wir
dann in unserer Abendveranstaltung im Lokschuppen unser Prinzenpaar
und die Minister für diese Saison vorgestellt. Unter dem Motto: „Der
MCV macht Rabatz, beim Fasching auf dem Campingplatz“ wollen
wir mit euch feiern. Los ging es schon mal im Programm mit einer staube-
dingten schwierigen Anreise, einer phänomenalen Waschanlage und den
wunderschönen Tanzeinlagen unserer Funkengarden. Zum Ausklang die-
ses intensiven Wochenendes hatten wir am 12. November 2023 für unse-
re Jüngsten einen Lampionumzug organisiert und unter großer Beteili-
gung um 18:18 Uhr auch den Schlüssel des Ortschaftsrates erhalten. Da-
rauf ein dreifaches Morei – Oleii!!!

Freut Euch schon auf die weiteren Veranstaltungen im Lokschuppen und
zwar am:
27.01.2024 1. Veranstaltung (Einlass 19.00 Uhr)
28.01.2024 Senioren- / Familienfasching (Einlass 14.30 Uhr)
03.02.2024 2. Veranstaltung (Einlass 19.00 Uhr)
10.02.2024 3. Veranstaltung (Einlass 19.00 Uhr)
12.02.2024 Rosenmontag (Einlass 19.00 Uhr)

Am besten sichert ihr euch schon mal eure Karten bei unserer stets ein-
satzbereiten Martina Träger unter Tel: 035209 20408. Vielen Dank liebe
Martina, vielen Dank an alle Mitwirkenden und natürlich an euch, dass ihr
den Lokschuppen mit uns zum Beben bringt.
Wir freuen uns auf euch und ganz viel Stimmung.

Morei Olei!!! Euer MCV 

Ortschaftsratssitzung

Am 5. Dezember 2023, findet 18:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Frei-

berger Straße 88, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

André Börner

Ortsvorsteher
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Mohorn/Grund Informationen aus den Ortsteilen

Helbigsdorf/Blankenstein

Der Ortschaftsrat Helbigsdorf –
Blankenstein informiert

Berichtigung zum Amtsblatt 23/2023 Wettbewerb Soziale Dorfentwick-
lung beim Landschaf(f)t Zukunft e.V.
Den Preis für die Frauensportgruppe Helbigsdorf nahmen Sabine Koch
und Bärbel Dittrich entgegen.
Wir bitten den Fehler zu entschuldigen.

Ortschaftsrat Helbigsdorf

Weihnachtliche Grüße

Wir wünschen allen Helbigsdorfern und Blankensteinern eine 
wunderbare Adventszeit. Versuchen Sie, die Wirren der Gegenwart
zumindest zeitweise auszublenden und die Zeit mit Ihren Familien
und Freunden zu genießen.

Ihre Ortschaftsräte Helbigsdorf-Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Helbigsdorf-Blankenstein

am 4. Dezember 2023, im Dorfgemeinschaftshaus Helbigsdorf, fällt

ersatzlos aus. Wir bitten um Beachtung.

Karla Horn

Ortsvorsteherin

Anzeigentelefon: 037208/876-200C
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Kesselsdorf

Informationen aus den Ortsteilen

Das DFB Mobil zu Gast bei den 
F-Junioren der SG Kesselsdorf

Das DFB Mobil war im
Zuge ihrer diesjährigen
Tour am 15. November
2023 zu Gast bei der
SG Kesselsdorf. Mit im
Gepäck: Ein Demons-
trationstraining mit
vielen praktischen
Tipps für die Trainer.
Für die Kinder der Jahr-
gänge 2015 bis 2017
war es ein tolles und
unvergessliches Erleb-
nis. Sie waren mit viel
Ehrgeiz und Spaß bei
der Sache. Ein Infor-
mationsblock mit einem sachlichen und fachlichen Austausch mit den
Trainern rundete den mehr als gelungenen Abend ab. 

Rene Zimmermann
Trainer SG Kesselsdorf e. V.

Franz Kaspar haben wir zur Schlacht
vergessen

Für unsere Festwoche zur 800 Jahr-
feier hatten wir noch ein paar Kes-
selschorsch`s im Keller versteckt, die
wir als Highlight zur Schlacht ver-
kaufen wollten. Vor lauter positiven
Party-Eindrücken und leckerem
Fest-Bier sind sie aber ganz in Ver-
gessenheit geraten. Damit die Nuss-
knacker, aus der limitierten Auflage
von 100 Stück, nicht in die weite
Sammlerwelt verschickt werden
müssen, sondern Kesselsdorfer blei-
ben dürfen, bringen wir die Herren
aus dem Hause Steinbach am 
2. Dezember 2023 zum Kessels-

dorfer Lichterfest für 99,00 Euro einfach mit. Zum Ausklang des Festjahres
und als bleibende Erinnerung für Jedermann passend – also greift zu.

„800 Jahre Kesselsdorf 2023 e. V.“
Sandra Mende

Volkstrauertag in Kesselsdorf

Der Heimatkreis und der Ortschaftsrat legten auch in diesem Jahr, ge-
meinsam mit Bürgerinnen und Bürgern aus Kesselsdorf, zum Gedenken
an alle Opfer von Krieg und Gewalt ein Gebinde nieder. Pfarrer Geisler er-
innerte in seiner Ansprache nicht nur an die Toten der beiden Weltkriege:
Kriege und Konflikte begleiten uns bis in die heutige Zeit. Durch Krieg und
Unrechtherrschaft wurden und werden viele Generationen geprägt. Pfar-
rer Geisler erzählte aus einem Buch von dem Kesselsdorfer Pfarrer Oskar
Fichtner, der alle gefallenen Kesselsdorfer aus dem Zweiten Weltkrieg mit
einem kurzen Steckbrief in Erinnerung behalten lässt: Männer, welche im
Krieg geblieben sind und hier in Kesselsdorf trauernde Familien hinterlie-
ßen. Für die Anwesenden war dieser Blick in die Geschichte und der Be-
zug zu den Gefallen aus unserem Dorf sehr interessant und hat auch viele
Fragen aufkommen lassen.

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

Öffnungszeiten Heimatstube

Im Dezember öffnet die Heimatstube schon am 10. Dezember 2023, von
14:00 – 16:00 Uhr. Vor Ort können Sie die aktuelle "Kesselsdorfer Hei-
matkunde", die Ortschronik mit Ergänzungen bis zum Jahr 2020, das
Heft über Christian Klengel sowie Postkarten und weitere Dinge rund um
Kesselsdorf erwerben.

Heimatkreis Kesselsdorf

Traditionelle Wanderung über das
Schlachtfeld von Kesselsdorf

Treffpunkt: Sonntag, 10. Dezember 2023, 13:00 Uhr, in Steinbach vor der
Gaststätte „Schützenhaus“. Die traditionelle Winterwanderung findet bei je-
dem Wetter statt. Aus Anlass des 278. Jahrestages der Schlacht bei Kessels-
dorf, am 15. Dezember 1745, lade ich Sie zu einer Rundwanderung über das
Schlachtfeld ein. Länge circa sechs Kilometer, Dauer circa vier Stunden. Zum
Aufwärmen gibt es einen Zwischenstopp in der Heimatstube Kesselsdorf mit
Glühwein und einen Besuch in der Ausstellung.

Manfred Buder und der Heimatkreis
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Kesselsdorf

Informationen aus den Ortsteilen

Vereinsraum erstrahlt in neuem Glanz

Über etwas Neues freut man sich immer. So auch wir. Unser Vereinsraum
ist jetzt fertig renoviert. Dank engagierter Mitglieder und Unterstützung
kann sich der Raum nun in frischem Gewand zeigen lassen. Die Neuge-
staltung umfasste Wände, Bodenbeläge und Ausstattung, wodurch nicht
nur die Optik verbessert, sondern auch die Funktionalität optimiert wur-
de. Der JC KeDoJu lädt alle Jugendlichen herzlich ein, den renovierten
Raum zu entdecken und gemeinsam kreative Momente zu erleben. Ein

Dank geht an alle Helfer und das Förderpro-
gramm „RE:Start Jugendräume“, die diese Ver-
wandlung unterstützt haben. Der Jugendclub
ist bereit für die zukünftige aufregende Jugendvereinsarbeit und inspirie-
rende Begegnungen im erneuerten Ambiente.

Arian Hanitzsch, Jugendclub Kesselsdorf-KeDoJu
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Kesselsdorf

Informationen aus den Ortsteilen

Neues vom KKK

Wie geil war das denn? Zwei super Auftaktver-
anstaltungen mit einem Megapublikum liegen
hinter uns. Es wurde getanzt, gefeiert und ge-
lacht bis spät in die Nacht. Die Gäste haben mit
sensationellen Kostümen geglänzt. Unsere Mi-
nifunken haben alles gegeben, ein dickes Dan-
keschön an unsere Trainer und die Eltern. Un-
sere Funkengarde hat es, trotz mehrerer krank-
heitsbedingter Ausfälle, mit hoher Einsatzbe-
reitschaft geschafft, alle zu verzaubern. Sie ha-
ben für zwei Veranstaltungen dreimal die Cho-
reographie umgestellt. Super Leistung Mädels!
Ohne die vielen helfenden Hände im Hinter-
grund jedoch, hätten wir es nicht schaffen
können. Deshalb gilt ein besonderer Dank un-
seren Mitgliedern, den Helfern und Sponso-
ren. Solltet ihr Lust haben, uns als Sponsor zu
unterstützen, dann meldet euch einfach und
sprecht uns an. Auch neue Mitglieder sind bei
uns willkommen. Wenn du also bauen, nähen,
werkeln, Strippen fitzen kannst oder kreativ
bist, dann melde dich einfach bei uns. Nun
sind wir angekommen und mittendrin in unserer 53. Saison. Unser neues
Prinzenpaar Thomas I. und seine Prinzessin Daniela I. haben die Regent-
schaft übernommen. Unter dem Motto: „Sommer, Sonne, Sonnen-
brand- Grumbach im Alarmzustand“ wird im Februar zu folgenden
Terminen einfach weitergefeiert. Die Abendveranstaltungen am

3./10./17. und 24. Februar 2024, sowie am 
2. März 2024. Der Mädelsabend am 1. März
2024, Eintritt nur für Mädels! Karten könnt ihr
bereits unter unserer Hotline 035204-5088 be-
stellen. Am 11. Februar 2024 unser Familien-
fasching für alle Junggebliebenen und am 
13. Februar 2024 der Kinderfasching jeweils
ab 15:00 Uhr. Der Eintritt zu diesen beiden Ver-
anstaltungen ist frei. Am 4. Februar 2024 fin-
det wieder die große Faschingsparade in Freital
statt. Alle Karnevalsvereine der Region sind mit
von der Partie und sorgen für ausgelassene
Stimmung, ausreichend Kamelle und sehens-
werte Umzugswagen. Aber nun steht erstmal
die Vorweihnachtszeit bevor. Am Grumbacher
Hof wird am 1. Dezember 2023 wieder das
erste Fenster des Wichtelhauses geöffnet. Ein
wunderschöner Start in die Adventszeit für
Groß und Klein. Auch der Weihnachtsmarkt im
und um den Grumbacher Hof findet am 
17. Dezember 2023 wieder statt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt und viele regionale Aus-

steller sind für euch da. Also kommt vorbei. Wir freuen uns auf euch! In
diesem Sinne wünschen wir euch eine schöne Adventszeit, bleibt alle ge-
sund und spätestens im Februar lassen wir es wieder gemeinsam krachen.

Euer Karnevalsklub Kesselsdorf e. V.
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Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 4. Dezember 2023, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15 (nicht barrierefrei), die nächste öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt
Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 4. Dezember 2023, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Herzogswalde, Rosengarten 1a, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Steffen Christof
Ortsvorsteher

Limbach/ Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 12. Dezember 2023, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Limbach, Zur Alten Schule 7, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher

Besondere Jubiläen …

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte 
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Gertrud Brendel aus Mohorn
zum 93. Geburtstag am 9.11.

Elfriede Wagner aus Grund zum
93. Geburtstag am 16.11.

Anzeige(n)

& 037208/876-199
anzeigen@riedel-verlag.de

GmbH & Co. KG

Sagen Sie auf

besondere Weise

DANKE.

• Danke für die vielen Glückwünsche…

• Danke für die schönen Blumen…

• Danke für die tolle Überraschung…

Wir beraten Sie gern.

Anzeige(n)
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Unsere Jubilare des Monats

30.11.  Volkmar Born                  aus Kesselsdorf            zum    77.

30.11.  Gotthardt Hartmann      aus Herzogswalde       zum    87.

01.12.  Roswitha Völkel              aus Kesselsdorf            zum    71.

01.12.  Frank Herklotz                aus Herzogswalde       zum    74.

01.12.  Günter Daniel                 aus Kesselsdorf            zum    74.

01.12.  Roswitha Nicks                aus Kesselsdorf            zum    81.

01.12.  Inge Karras                      aus Wilsdruff               zum    88.

02.12.  Bernd Ziesche                 aus Wilsdruff               zum    71.

02.12.  Petra Ogriseck                aus Herzogswalde       zum    73.

02.12.  Regina Richter                aus Grumbach             zum    74.

02.12.  Georg Pintscher              aus Oberhermsdorf     zum    84.

02.12.  Walther Rempel              aus Wilsdruff               zum    88.

03.12.  Eva Brockmann               aus Kesselsdorf            zum    72.

03.12.  Sonja Neumann              aus Kesselsdorf            zum    84.

04.12.  Günter Adam                  aus Limbach                zum    70.

04.12.  Dieter Märker                 aus Braunsdorf            zum    70.

04.12.  Erich Schilhabl                aus Wilsdruff               zum    82.

04.12.  Christfried Schanz          aus Wilsdruff               zum    87.

05.12.  Klaus Richter                   aus Wilsdruff               zum    74.

05.12.  Wolfgang Rupprecht      aus Wilsdruff               zum    83.

05.12.  Helga Wagner                 aus Kesselsdorf            zum    85.

05.12.  Maria Zimmermann       aus Grumbach             zum    87.

05.12.  Christine Grießbach        aus Herzogswalde       zum    89.

06.12.  Birgit Gelfert                   aus Wilsdruff               zum    75.

06.12.  Frank Krumbiegel           aus Kesselsdorf            zum    79.

06.12.  Eckhard Petzsch              aus Grumbach             zum    83.

06.12.  Peter König                     aus Wilsdruff               zum    87.

07.12.  Sigrid Hager                    aus Braunsdorf            zum    70.

07.12.  Christine Trauzold          aus Mohorn                 zum    79.

07.12.  Renate Dauterstedt        aus Kesselsdorf            zum    83.

07.12.  Christa Iltzsche                aus Kesselsdorf            zum    88.

08.12.  Hildtrud Emmrich           aus Grumbach             zum    75.

08.12.  Karin Krause                   aus Wilsdruff               zum    81.

08.12.  Renate Mickan                aus Wilsdruff               zum    84.

09.12.  Dieter Hahnisch              aus Kleinopitz             zum    71.

09.12.  Marlies Fuhrländer         aus Kesselsdorf            zum    73.

09.12.  Horst Schietzold             aus Mohorn                 zum    74.

10.12.  Angelika Reyher             aus Grumbach             zum    71.

10.12.  Hans Meyer                     aus Herzogswalde       zum    72.

10.12.  Christa Gilbricht              aus Wilsdruff               zum    73.

10.12.  Christian Schulze            aus Wilsdruff               zum    77.

10.12.  Sybille Duschka               aus Kesselsdorf            zum    77.

10.12.  Rosemarie Holzmüller    aus Kleinopitz             zum    80.

10.12.  Anni Meerstein               aus Braunsdorf            zum    81.

10.12.  Helga Fiedler                  aus Grumbach             zum    90.

10.12.  Lisalotte Röthig              aus Wilsdruff               zum    98.

11.12.  Rosmarie Grisar              aus Mohorn                 zum    73.

11.12.  Helmar Friedrich             aus Kesselsdorf            zum    75.

11.12.  Jürgen Köller                  aus Mohorn                 zum    86.

12.12.  Barbara Poppe                aus Kesselsdorf            zum    71.

12.12.  Gerhard Günther            aus Kesselsdorf            zum    73.

12.12.  Ralf Günther                   aus Kesselsdorf            zum    74.

12.12.  Renate Schilde                aus Braunsdorf            zum    77.

12.12.  Elke Woitschig                aus Wilsdruff               zum    81.

13.12.  Reiner Kutschke              aus Kesselsdorf            zum    74.

13.12.  Waltraud Kühn               aus Kesselsdorf            zum    84.
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den

Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-

sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und

Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter

die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                             Alle Angaben ohne Gewähr

30.11.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde   07.12.    Stern-Apotheke Freital

01.12.    Windberg-Apotheke Freital            08.12.    Apotheke am Wilisch Kreischa / 

02.12.    Dippold-Apo. Dippoldsiwalde /                   Löwen-Apotheke Wilsdruff

             Wilandes-Apotheke Wilsdruff         09.12.    Sidonien-Apotheke Tharandt

03.12.    Central-Apotheke Freital                10.12     Stern-Apotheke Schmiedeberg / 

04.12.    Heide-Apo. am Krankenhaus                      avesana Apotheke Pesterwitz

             Dippoldiswalde                             11.12.    Raben-Apotheke Rabenau

05.12.    Glückauf-Apotheke Freital             12.12.    Flora-Apotheke Klingenberg

06.12.    Müglitz-Apotheke Glashütte /       13.12.    Grund-Apotheke Freital

             avesana Apotheke Kesselsdorf       

Anschriften: Windberg-Apotheke Freital, Dresdner Straße 209, 0351 6493261 •

Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405 • Grund-Apotheke

Freital, An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Stern-Apotheke Schmiedeberg,

Dippoldiswalde OT Schmiedeberg, Altenberger Str. 18, 035052 20658 • Müglitz-

Apotheke Glashütte, Altenberger Straße 19, 035053 32717 • Stern-Apotheke Freital,

Glück-Auf-Str. 3, 0351 6502906 • Berg-Apotheke Bannewitz OT Possendorf,

Hauptstraße 18, 035206 21306 • Apotheke am Willisch Kreischa, Lungkwitzer Straße

10, 035206 21393 • Flora-Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 035202 50250 •

Winckelmann-Apotheke Bannewitz, Wietzendorfer Str. 6, 0351 4015987 • avesana-

Apotheke Pesterwitz Pesterwitz, Gutshof 2, 0351 6585899 • Stadt-Apotheke Freital,

Dresdner Str. 229, 0351 641970 • Löwen-Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049

• Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße 1, 0351 6495105 • Bären-Apotheke Freital,

Dresdner Straße 287, 0351 6494753 • avesana-Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg

11, 035204 394222

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 

   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469

•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 

   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540

•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222
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